
Lokalsport

Sport

Schlecht koordinierte Baustellen
-und davon immer mehr- lassen
die beiden Stadtteile Groß Flott-
bek und Othmarschen zu einer
Festung werden: Keiner rein und
keiner raus. Glücklich ist, wer ei-
nen der wenigen Schleichwege
kennt, die aus dem Labyrinth
der Einbahnstraßen, Sperrungen
und Umleitungen herausführen.
Jetzt soll eine weitere Baustelle
in der Ebertallee obendrauf kom-
men. Das will die CDU-Altona
mit einem Antrag verhindern,
denn ihrer Meinung nach ist das
Maß voll.

Nur allzu verständlich, dass die
betroffenen Anliegerinnen und
Anlieger die Geduld verlieren
und ihren Unmut äußern. Sven
Hielscher, Fraktionsvorsitzender
der CDU-Altona, hat dafür Ver-
ständnis: „Ob Veloroute, Sanie-
rung oder Fernwärmetrasse: Die
Bürger haben für vieles Ver-
ständnis. Jedoch überfordern

die Häufung und schlechte Ko-
ordination der Baustellen den
guten Willen der Bevölkerung.
(…) Statt mit dem Kopf durch
die Wand zu wollen, müssen die
Behörden dem Viertel endlich
eine Ruhepause können. Genau
dafür setzen wir uns in der Be-

zirksversammlung am 29. Feb-
ruar mit unserem Antrag ein.“

Mehr dazu lesen Sie im Innenteil
dieser Ausgabe

Man trifft sich zum 
Thema Schulkate Seite 3

Die Stadtteilzeitungen in Lurup · Schenefeld · Osdorf · Flottbek
Iserbrook · Halstenbek · Eidelstedt · Bahrenfeld und Umgebung

28.02.2024 ·  69. Jahrgang

☎040/8316091
FAX 832 28 61

• Aluminiumrollläden 
• Umrüstungen 
• Fenster- u. Türsicherungen

• Fenstergitter 
• Türscherengitter 
• Rollgitter 

Schenefelder Landstraße 281 · 22589 Hamburg  

Tel.: 87 30 32 · www.kohlermann-koch.de

Einbruchschutz

 Montage-

helfer Teil-

oder Vollzeit

gesucht

Wir für Ihre Sicherheit
Einbruch- und Sonnenschutz

Schenefelder Landstr. 281 · 22589 Hamburg
Tel.: 87 30 32 · Fax: 870 10 80 · www.kohlermann-koch.de

– Markisen – Insektenschutz – Überdachungen –

Energiekosten senken
Rollläden schützen vor Kälte und sparen Energie

VERKAUFSOFFENER
SONNTAG IN DER 

WOHNMEILE
HALSTENBEK

Aktionspreis

29,90€

statt 49,90 €

MONATLICH KÜNDBAR
NUR FÜR KURZE ZEIT

Jetzt kostenloses Probetraining: 040 - 55 55 58 09
Kiebitzweg 2  -  22869 Schenefeld  -  www.sports-club.de

Schleswig-Holstein Musik Festival 2024 

Das 39. Schleswig-Holstein Musik Festival (SHMF) wird auch 2024 wieder mit zahlreichen Konzerten in
Hamburg und Umgebung, unter anderem mit Konzerten in Schenefeld, Rellingen, Wedel und Haseldorf
zu Gast sein. Gemeinsam mit der Geschäftsführerin der Sponsorengesellschaft des SHFM Jeanette
van Beek war die Konzertplanerin Hannah Bregler extra aus Lübeck, dem Sitz des Festivals, am
Montag, den 26. Februar, nach Schenefeld angereist, um das Konzertprogramm vorzustellen. Auf dem
Foto (v.li.): Geschäftsführerin der Sponsorengesellschaft des SHFM Jeanette van Beek, Bürgermeisterin
Christiane Küchenhof und Konzertplanerin Hannah Bregler. Mehr dazu lesen Sie auf der Seite 5.

Seit 25 Jahren –

NEUERÖFFNUNG
THAIMASSAGE

King ist nach 3 Jahren aus Thailand zurück.
Sie haben die Möglichkeit eine Original 
Wat Po Thaimassage bei ihr zu genießen.

Reservieren Sie jetzt schon einen 
Termin zum Kennenlern-Preis von 39,- €.

(vom 01.03. bis 31.05.2024)

Tel. 0176 / 68 43 43 59
Siebentunnelweg 12 · Halstenbek

www. .de

Glaser braucht man nicht immer,

aber immer wieder
Glaserarbeiten

Fenster und Türen

Tel.: 800 55 55
Fenster aus Holz und Kunststoff
22525 Hamburg • Volksparkstraße 65

Unser Immobilienexperte  
und ein Energieberater stehen  
Ihnen zu Fragen rund um die  
Immobilienbewertung, des  
Gebäudeenergiegesetzes und 
der Immobilienmarkt- 
entwicklung zur Verfügung. 
Sven Andrikanis  
040 / 55 00 55 - 3942

Tag der Immobilie

Kommen Sie gern vorbei

Sparda-Bank Elbvororte,  
Osdorfer Landstraße 102, 22549 Hamburg. 
Am 04.03.24 von 9 bis 18 Uhr.

PhysioFit
Lurup  

Jetzt Termin vereinbaren! 
Tel. 040-41422720
www.physiofit-lurup.de

TSCHÜSS WINTERSCHLAF!
HALLO FRÜHLING!

• Physiotherapie
• Krafttraining
• Yoga
• Pilates 

JETZT
TERMIN

VEREINBAREN!

STARTE STARK UND SCHMERZFREI 
IN DIE WARME JAHRESZEIT!

Viele Verkehrsteilnehmer sind davon betroffen:
Baustellenchaos in Groß Flottbek und Othmarschen

Mit Volldampf jetzt
gegen Osnabrück

TuS Osdorf, BW 96, 
SV Lurup, SV Eidelstedt



Lokalsport

Sport

Schlecht koordinierte Baustellen
-und davon immer mehr- lassen
die beiden Stadtteile Groß Flott-
bek und Othmarschen zu einer
Festung werden: Keiner rein und
keiner raus. Glücklich ist, wer ei-
nen der wenigen Schleichwege
kennt, die aus dem Labyrinth
der Einbahnstraßen, Sperrungen
und Umleitungen herausführen.
Jetzt soll eine weitere Baustelle
in der Ebertallee obendrauf kom-
men. Das will die CDU-Altona
mit einem Antrag verhindern,
denn ihrer Meinung nach ist das
Maß voll.

Nur allzu verständlich, dass die
betroffenen Anliegerinnen und
Anlieger die Geduld verlieren
und ihren Unmut äußern. Sven
Hielscher, Fraktionsvorsitzender
der CDU-Altona, hat dafür Ver-
ständnis: „Ob Veloroute, Sanie-
rung oder Fernwärmetrasse: Die
Bürger haben für vieles Ver-
ständnis. Jedoch überfordern

die Häufung und schlechte Ko-
ordination der Baustellen den
guten Willen der Bevölkerung.
(…) Statt mit dem Kopf durch
die Wand zu wollen, müssen die
Behörden dem Viertel endlich
eine Ruhepause können. Genau
dafür setzen wir uns in der Be-

zirksversammlung am 29. Feb-
ruar mit unserem Antrag ein.“

Mehr dazu lesen Sie im Innenteil
dieser Ausgabe

Man trifft sich zum 
Thema Schulkate Seite 3

Die Stadtteilzeitungen in Osdorf · Lurup · Schenefeld · Flottbek
Iserbrook · Halstenbek · Eidelstedt · Bahrenfeld und Umgebung

28.02.2024  ·  69. Jahrgang

☎ 040/ 831 60 91
FAX 040 / 832 28 61

• Aluminiumrollläden 
• Umrüstungen 
• Fenster- u. Türsicherungen

• Fenstergitter 
• Türscherengitter 
• Rollgitter 

Schenefelder Landstraße 281 · 22589 Hamburg  

Tel.: 87 30 32 · www.kohlermann-koch.de

Einbruchschutz

 Montage-

helfer Teil-

oder Vollzeit

gesucht

Wir für Ihre Sicherheit
Einbruch- und Sonnenschutz

Schenefelder Landstr. 281 · 22589 Hamburg
Tel.: 87 30 32 · Fax: 870 10 80 · www.kohlermann-koch.de

– Markisen – Insektenschutz – Überdachungen –

Energiekosten senken
Rollläden schützen vor Kälte und sparen Energie

VERKAUFSOFFENER
SONNTAG IN DER 

WOHNMEILE
HALSTENBEK

Aktionspreis

29,90€

statt 49,90 €

MONATLICH KÜNDBAR
NUR FÜR KURZE ZEIT

Jetzt kostenloses Probetraining: 040 - 55 55 58 09
Kiebitzweg 2  -  22869 Schenefeld  -  www.sports-club.de

Schleswig-Holstein Musik Festival 2024 

Das 39. Schleswig-Holstein Musik Festival (SHMF) wird auch 2024 wieder mit zahlreichen Konzerten in
Hamburg und Umgebung, unter anderem mit Konzerten in Schenefeld, Rellingen, Wedel und Haseldorf
zu Gast sein. Gemeinsam mit der Geschäftsführerin der Sponsorengesellschaft des SHFM Jeanette
van Beek war die Konzertplanerin Hannah Bregler extra aus Lübeck, dem Sitz des Festivals, am
Montag, den 26. Februar, nach Schenefeld angereist, um das Konzertprogramm vorzustellen. Auf dem
Foto (v.li.): Geschäftsführerin der Sponsorengesellschaft des SHFM Jeanette van Beek, Bürgermeisterin
Christiane Küchenhof und Konzertplanerin Hannah Bregler. Mehr dazu lesen Sie auf der Seite 5.

Seit 25 Jahren –

NEUERÖFFNUNG
THAIMASSAGE

King ist nach 3 Jahren aus Thailand zurück.
Sie haben die Möglichkeit eine Original 
Wat Po Thaimassage bei ihr zu genießen.

Reservieren Sie jetzt schon einen 
Termin zum Kennenlern-Preis von 39,- €.

(vom 01.03. bis 31.05.2024)

Tel. 0176 / 68 43 43 59
Siebentunnelweg 12 · Halstenbek

www. .de

Glaser braucht man nicht immer,

aber immer wieder
Glaserarbeiten

Fenster und Türen

Tel.: 800 55 55
Fenster aus Holz und Kunststoff
22525 Hamburg • Volksparkstraße 65

Unser Immobilienexperte  
und ein Energieberater stehen  
Ihnen zu Fragen rund um die  
Immobilienbewertung, des  
Gebäudeenergiegesetzes und 
der Immobilienmarkt- 
entwicklung zur Verfügung. 
Sven Andrikanis  
040 / 55 00 55 - 3942

Tag der Immobilie

Kommen Sie gern vorbei

Sparda-Bank Elbvororte,  
Osdorfer Landstraße 102, 22549 Hamburg. 
Am 04.03.24 von 9 bis 18 Uhr.

PhysioFit
Lurup  

Jetzt Termin vereinbaren! 
Tel. 040-41422720
www.physiofit-lurup.de

TSCHÜSS WINTERSCHLAF!
HALLO FRÜHLING!

• Physiotherapie
• Krafttraining
• Yoga
• Pilates 

JETZT
TERMIN

VEREINBAREN!

STARTE STARK UND SCHMERZFREI 
IN DIE WARME JAHRESZEIT!

Viele Verkehrsteilnehmer sind davon betroffen:
Baustellenchaos in Groß Flottbek und Othmarschen

Mit Volldampf jetzt
gegen Osnabrück

TuS Osdorf, BW 96, 
SV Lurup, SV Eidelstedt



Lokalsport

Sport

Das 39. Schleswig-Holstein Musik
Festival (SHMF) wird auch 2024
wieder mit zahlreichen Konzerten
in Hamburg und Umgebung, un-
ter anderem mit Konzerten in
Schenefeld, Rellingen, Wedel und
Haseldorf zu Gast sein. Gemein-
sam mit der Geschäftsführerin
der Sponsorengesellschaft des
SHFM Jeanette van Beek war die
Konzertplanerin Hannah Bregler
extra aus Lübeck, dem Sitz des
Festivals, am Montag, den 26.
Februar, nach Schenefeld ange-
reist, um das Konzertprogramm
vorzustellen. 
Im Schenefelder Forum wird es
auch zwei Konzerte geben: Am
Mittwoch, den 17. Juli um 19.30
Uhr, gastiert das akustische Cros-
sover-Ensemble „Uwaga!“ und
am Montag, den 22. Juli um 16
Uhr, kommen in einem Familien-
konzert „Juris 1001-Nacht-Ge-
schichten“ zur Aufführung. 
Das 1986 gegründete Schleswig-
Holstein Musik Festival, das zu
den größten Flächenfestivals der
Welt gehört, findet nicht nur über
ganz Schleswig-Holstein verteilt
vom 6. Juli bis zum 1. September
2024 statt, sondern es bespielt
Schleswig-Holstein und Hamburg
sowie Teile von Dänemark und
Niedersachsen. Der Schwerpunkt
liegt auf der klassischen Musik,
aber auch andere Genres wie
Pop, Jazz, Theater, Lesungen u.a.
werden angeboten.
2024 steht die Lagunenstadt Ve-
nedig im Fokus, deren klangliche
Vielfalt über viele Gattungen und

Stilrichtungen hinweg in über 90
Konzerten präsentiert wird.
Ein weiterer programmatischer
Schwerpunkt ist das Künstler-
porträt von Asya Fateyeva. Die
Saxophonistin räumt mit dem
Vorurteil auf, ihr Instrument sei in
erster Linie dem Jazz zugehörig.
So widmet sie sich in ihren 17
Konzerten Musik aus Barock,
Klassik, Romantik und Moderne
und verwebt den charakteristi-
schen Klang des Saxophons mit
neuen Klangkulissen.  

Wer ein Konzert besuchen
möchte, muss sich wohl beei-
len, denn viele Karten sind be-
reits verkauft. Am Donnerstag,
den 22. Februar 2024, begann
der Kartenvorverkauf. Neben
der telefonischen Kartenbu-
chung über die Hotline 0431-23

70 70 startete auch der Verkauf
an den bekannten Vorverkaufs-
stellen. Karten und auch das
gesamte Programm auf
www.shmf.de. rcl

Einen ausführlichen Bericht lesen
Sie im Innenteil dieser Ausgabe.

Man trifft sich zum 
Thema Schulkate Seite 3

Die Stadtteilzeitungen in Schenefeld · Lurup · Osdorf · Flottbek
Iserbrook · Halstenbek · Eidelstedt · Bahrenfeld und Umgebung

28.02.2024  ·  69. Jahrgang

☎ 040/ 831 60 91
FAX 040 / 832 28 61

• Aluminiumrollläden 
• Umrüstungen 
• Fenster- u. Türsicherungen

• Fenstergitter 
• Türscherengitter 
• Rollgitter 

Schenefelder Landstraße 281 · 22589 Hamburg  

Tel.: 87 30 32 · www.kohlermann-koch.de

Einbruchschutz

 Montage-

helfer Teil-

oder Vollzeit

gesucht

Wir für Ihre Sicherheit
Einbruch- und Sonnenschutz

Schenefelder Landstr. 281 · 22589 Hamburg
Tel.: 87 30 32 · Fax: 870 10 80 · www.kohlermann-koch.de

– Markisen – Insektenschutz – Überdachungen –

Energiekosten senken
Rollläden schützen vor Kälte und sparen Energie

VERKAUFSOFFENER
SONNTAG IN DER 

WOHNMEILE
HALSTENBEK

Aktionspreis

29,90€

statt 49,90 €

MONATLICH KÜNDBAR
NUR FÜR KURZE ZEIT

Jetzt kostenloses Probetraining: 040 - 55 55 58 09
Kiebitzweg 2  -  22869 Schenefeld  -  www.sports-club.de

Seit 25 Jahren –

NEUERÖFFNUNG
THAIMASSAGE

King ist nach 3 Jahren aus Thailand zurück.
Sie haben die Möglichkeit eine Original 
Wat Po Thaimassage bei ihr zu genießen.

Reservieren Sie jetzt schon einen 
Termin zum Kennenlern-Preis von 39,- €.

(vom 01.03. bis 31.05.2024)

Tel. 0176 / 68 43 43 59
Siebentunnelweg 12 · Halstenbek

www. .de

Glaser braucht man nicht immer,

aber immer wieder
Glaserarbeiten

Fenster und Türen

Tel.: 800 55 55
Fenster aus Holz und Kunststoff
22525 Hamburg • Volksparkstraße 65

Unser Immobilienexperte  
und ein Energieberater stehen  
Ihnen zu Fragen rund um die  
Immobilienbewertung, des  
Gebäudeenergiegesetzes und 
der Immobilienmarkt- 
entwicklung zur Verfügung. 
Sven Andrikanis  
040 / 55 00 55 - 3942

Tag der Immobilie

Kommen Sie gern vorbei

Sparda-Bank Elbvororte,  
Osdorfer Landstraße 102, 22549 Hamburg. 
Am 04.03.24 von 9 bis 18 Uhr.

PhysioFit
Lurup  

Jetzt Termin vereinbaren! 
Tel. 040-41422720
www.physiofit-lurup.de

TSCHÜSS WINTERSCHLAF!
HALLO FRÜHLING!

• Physiotherapie
• Krafttraining
• Yoga
• Pilates 

JETZT
TERMIN

VEREINBAREN!

STARTE STARK UND SCHMERZFREI 
IN DIE WARME JAHRESZEIT!

Schleswig-Holstein Musik Festival 2024 

Mit Volldampf jetzt
gegen Osnabrück

TuS Osdorf, BW 96, 
SV Lurup, SV Eidelstedt

(v.li.) Geschäftsführerin der Sponsorengesellschaft des SHFM Jeanette van Beek, Bürgermeisterin
Christiane Küchenhof und Konzertplanerin Hannah Bregler 
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Hans-P. Radbruch GmbH
Mit unserem Party-Service wird jede Feier zum Erlebnis

Telefon 80 12 09 · Fax 80 13 19 · Diekweg 14 · Alt-Osdorf www.fleischerei-radbruch.de
Montag geschlossen! Dienstag bis Freitag von 7.00 – 13.00 und 14.30 – 18.00 Uhr · Samstag 7.00 – 13.00 Uhr

Dienstag: Grützwurst 100 g   0.99
mit & ohne Rosinen

Mittwoch: Osdorfer feine und 
grobe Bratwurst 100 g   1.29

Donnerstag: Rinderhack 100 g   1.09
Gemischtes Hack 100 g   0.99

Freitag / Schweinekrusten- 
Samstag: braten 100 g   1.68

Vom lebenden Tier bis zur fertigen Wurst – Alles aus einer Hand!

Ihr
Schlachter
in Alt-Osdorf

50
JAHRE

Über

Rinderrouladen
aus der Unterschale 100 g   2.29
Suppenfleisch: 
Querrippe oder Rinderbrust 100 g   1.49
Schweinenacken 
ohne Knochen 100 g   1.79
Grobe Mettwurst mit und ohne Pfeffer

Geflügelaufschnitt verschieden Sorten

Heidefrühstück 100 g   1.79

Die Mörderischen Schwes-
tern gehen über Leichen. Auf
dem Papier, aber auch auf
den Bühnen des ganzen
deutschsprachigen Raums.
Bei der Ladies Crime Night
tauchen vier, sechs oder so-
gar acht Autorinnen für eini-
ge Minuten in die Welt des
Verbrechens ein. Und sie ver-
stehen ihr Handwerk. Wäh-
rend die Uhr tickt, steigt die
Spannung. Doch dann ertönt

ein Schuss und die Ge-
schichte findet ein abruptes
Ende.
Die Ladies Crime Night ist
mehr als eine klassische Le-
sung. Sie ist abwechslungs-
reich, unterhaltsam und da-
bei kurzweilig. Die Gäste ler-
nen nicht nur ganz unter-
schiedliche Autorinnen ken-
nen, sondern auch die ver-
schiedenen Facetten des Kri-
mis.

Umrahmt von ausgewählter
(Live-)Musik ist die Ladies Cri-
me Night ein Genuss für die
Ohren – Ohren von weiblichen
und männlichen Gästen.
Ob in Hamburg, Köln oder
München, das Konzept der
Ladies Crime Night ist immer
gleich. Und das seit 2006.
Ladies Crime Night am 7. März
2024 um 19.30 Uhr im Kultur-
zentrum Heidbarghof, Lange-
lohstraße 141, 22549 Hamburg

Sabine Weiß     ©André PolingBettina Mittelacher ©privat
Kathrin Hanke

(c)Kirsten Köhler edited

Spannung und Herzklopfen bis zum Sch(l)uss

Ladies Crime Night

Am Sonntag vor Rosenmontag,
den 11. Februar, hieß es beim
Spielmanns- und Fanfarenzug
Blau-Weiss Osdorf nicht Helau
oder Alaaf, sondern Faslam!
Der Brauch des niederdeut-
schen Faslams ist nicht zu ver-
wechseln mit Karneval. Der Fas-
lam entstand in der Zeit der Re-
formation und wurde auch an
einigen Orten schon wesentlich
früher gefeiert als die Fasnacht
– denn mit ihm soll der Winter
ausgetrieben werden. Faslam
kennt man in Nordniedersach-
sen (Winsen, Hopte und ande-
ren kleinen Orten). Während
heute dort die Faslamsvereine
die Feste organisieren, waren
es früher die Knechte und Mäg-
de der Bauernhöfe, die verklei-
det von Hof zu Hof zogen. Mit
Lärm vertrieben sie den Winter
und ließen sich dafür natürlich
entlohnen (Schnorren). Die Zeit
dafür war auch günstig, denn
im Winter wurde viel geschlach-

tet und so gab es gute Sachen
für die Knechte und Mägde.
Wie damals ist auch heute noch
das große Feiern ein zentrales
Element des Faslams. In Form
des Lumpenballs sammeln sich
„Feierwütige“ vielerorts verklei-
det, um ordentlich „einen drauf
zu machen“. Highlights des
Faslams sind unbestritten auch
die großen Faslamsumzüge, die
in einigen Orten stattfinden. Je-
des Jahr kommen tausende Zu-

schauer, um dem Treiben zuzu-
schauen.
Wie in den letzten Jahren be-
gleitete der Spielmanns- und
Fanfarenzug Blau-Weiss Osdorf
den Faslamumzug von Stöckte
nach Winsen (Luhe) und hatten
wie immer jede Menge Spaß
dabei. In Begleitung der Fas-
lamsgarde und der Königskut-
sche führte er den großen Fas-
lamsumzug an und sogar das
Wetter hat gut mitgespielt.  

Im September steht für den Ver-
ein übrigens eine große Feier
an: Blau-Weiss wird 50! Alle,
die Lust haben, sind dazu herz-
lich zum Musikfest am 15. Sep-
tember 2024 auf dem Sportplatz
des TuS Osdorf im Blomkamp
30 eingeladen. Vor Ort wird es
ein buntes Programm mit ver-
schiedenen Vereinen, viel Musik,
sowie Essen und Trinken geben.
Die genauen Zeiten folgen noch.

rcl 

Spielmannszug Blau-Weiss Osdorf beim Faslam 

Weitere Informationen hier in der Buchhandlung  
und unter thalia.de/veranstaltungen 
Sitz der Gesellschaft: Thalia Vertriebs GmbH · Batheyer Straße 115-117 · 58099 Hagen

Tickets kaufen

Eintritt: 15 €
Tickets erhalten Sie unter 
thalia.reservix.de

Veranstaltungsort: 
Kulturzentrum Heidbarghof
Langelohstraße 141 
22549 Hamburg

Ladies Crime Night 
Mörderische  
Schwestern

Do., 7. März
19.30 Uhr

Lesung

Moderation: Carolyn Srugies

Die Mörderischen Schwestern gehen über Leichen –  
aber glücklicherweise nur auf dem Papier und auf der Bühne. 

Bei der Ladies Crime Night lesen sechs Autorinnen jeweils  
für zehn Minuten aus einer ihrer Geschichten.  
Ist die Zeit abgelaufen, ertönt ein Schuss und die Lesende  
muss sofort abbrechen und die Bühne verlassen –  
die nächste ist dran. 

„Wir wollen Zusammenhalt und
Vernetzung in Osdorf weiter
stärken.“ – darauf verständigten
sich kürzlich der Sozialverband
SoVD Lurup/Osdorf und der
Bürger- und Heimatverein Os-
dorf: Beide Vereine wollen im
Stadtteil Osdorf künftig noch
enger zusammenarbeiten. Der
SoVD-Ortsverband Lurup/Os-
dorf tritt dazu, satzungsgerecht,
dem Bürger- und Heimatverein
Osdorf als Mitglied bei. „Wir
wollen damit die stadtteilbezo-
genen Aktivitäten des BHV Os-
dorf anerkennen“, erklärt Kars-
ten Strasser, Vorsitzender des
SoVD Lurup/Osdorf. Gerhard
Gries, Vorsitzender des BHV
Osdorf freut sich: „Möglichkei-
ten zusammenzuarbeiten sehe
ich beispielsweise bei Ausfahr-
ten und Freizeitangeboten.“ Auf
Stadtteilebene wollen sich die

Vorstände künftig regelmäßig
austauschen und unterstützen.
Eine weitere Verbesserung der
bereits vielfältigen sozialen und

kulturellen Angebote im Stadtteil
liegt sowohl dem SoVD
Lurup/Osdorf, als auch dem
BHV Osdorf sehr am Herzen.

Stark für Osdorf: 

Bürger- und Heimatverein und SoVD

 Löwen,
          Liebe  
 Leid
Ein Liederabend mit Werken von
       Robert Schumann

 Elisabeth Müller SOPRAN
 Markus Bruker KLAVIER

EINTRITT FREI

Sa 2. März 16.00  
Kirche HH-Nienstedten         Elbchaussee 410 

Im Gespräch (v.l.n.r.): Karsten Strasser (Vorsitzender SoVD Lu-
rup/Osdorf), Angelika Dammann (Frauensprecherin SoVD Lu-
rup/Osdorf), Gerhard Gries (Vorsitzender des BHV Osdorf) und
Klaus Uerkvitz (stv. Vorsitzender SoVD Lurup/Osdorf)
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MIT GUTSCHEINEN Gutscheine nur in den Filialen gültig!

Gutschein bei Kauf ab 3.000 €
1.000€1.000 2) + S)

L Dankeschön 
 für Ihre Treue!

1) Gültig für Stammkunden bei Neuaufträgen auf UVP in den Abteilungen Möbel, Matratzen und Küchen bis zum 03.03.2024. Ausgenommen: siehe S. Keine Bar-
auszahlung. Alles Abholpreise. Im Online Shop wird immer, unabhängig jeglicher Rabattaktionen, der beste Endpreis angezeigt. S) Ausgenommen sind Artikel aus 
unserer Werbung, im Möbelhaus als bereits reduziert gekennzeichnete Artikel, Ausstellungsstücke, Toppreis-, Happy-Preis- und Bestpreis-Artikel, Lebensmittel, 
Bücher, Elektrokleingeräte sowie Artikel der Marken JOOP!, Schöner Wohnen, Bassetti, Marc O’Polo, Fissler, Pure-Leuchten der Firma Neuhaus sowie Cinque-Leuch-
ten.  G) Symbolfoto. Pro Person nur ein Gutschein einlösbar. Gültig für eine Person und eine weitere Begleitperson und nur unter Vorlage des Original-Coupons am 
03.03.2024. Verzehr nur im Restaurant. Gutschein bitte vor der Bestellung abgeben. Solange Vorrat reicht. Allergen-Informationen erhalten Sie bei unseren Mit-
arbeitenden. Zusatzstoffnummern: siehe Speisekarte. Verantwortlich: tejo Möbel Management Holding GmbH & Co. KG, Liebigstraße 15, 38640 Goslar
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MIT TOLLEN AKTIONEN 
FÜR  GROSS UND  KLEIN

• Frühstücksbuffet von 10 - 12 Uhr  
• Moderation und Glücksrad  
• Kinderschmink-Aktion 
• Hüpfburgenpark 
• und vieles mehr am 03.03.2024

Disney

geöffnet von 10.00 bis 17.00 Uhr, 
Beratung und Verkauf ab 12.00 Uhr

in Halstenbek
Sonntag

3.
März

250€2550€

50€500€

Gutschein bei  
Kauf ab 1.500 €500€500€
2) + S)

2) + S)

2) + S)

Gutschein bei  
Kauf ab 750 €

L  Dankeschön 
für Ihre Treue!

L Dankeschön 
für Ihre Treue!

L Dankeschön 
für Ihre Treue!

35%
unter 
UVP

Hauspreis mindestens

1) + S)

Ausgenommen:  

siehe S) 

sowie Ware aus 

unserer aktuellen  

Werbung 

Gutschein bei Kauf ab 150 €

BIS ZU 1.800€ SPAREN!

SONNTAGS- 
VERKAUF

Dockenhudener Chaussee 96 · 25469 Halstenbek · Tel. 041 01 - 411 88 · www.blumenhof-pein.de

Hallo Frühling

Kiek doch mol in...
Ideen für Dich
Mo. – Fr. 8 – 18 Uhr
Samstag 8 – 16 Uhr
Sonntag 10 – 12 Uhr

Ostern
steht vor der Tür. 

Jetzt dekorieren!

Farbenfrohe Ideen für drinnen und draußen
Narzisse, Hyazinthe & Co. – frisch & duftend

Am Sonnabend, 09.03.2024, fin-
det um 15 Uhr in der Grund-
schule Luruper Hauptstraße
131/133 ein Erinnerungs-Café
statt. Die Initiative Schulkate Lu-
rup möchte dabei Erinnerungen
an das reetgedeckte Gebäude
am Eckhoffplatz sammeln und
lädt deshalb alle interessierten
Bürger und Bürgerinnen ein.
Auch Geschichten von Bekann-
ten, Angehörigen, Bilder o. a.
Material können mitgebracht
und in kleiner oder großer Run-
de vorgestellt werden. Die Initi-
ative wird diese Erinnerungen
und Anekdoten der „Zeitzeu-
gen“ aufschreiben und somit

hoffentlich „Puzzleteile“ sam-
meln, die die Bedeutung des

Denkmals für den Stadtteil
deutlich machen.

Erinnerungs-Café zum 
Thema „Schulkate Lurup“

Anfang 2000 wurde der heutige Bundeskanzler Olaf Scholz von Verleger Frank A. Bastian und Ver-
lagsleiterin Heidemarie Schmidt in dem denkwürdigen Haus in Lurup begrüßt

Pressebesprechung mit Olaf Scholz in der Redaktion der Luruper
Nachrichten in der Alten Schule

So sah das Haus vor der Renovierung in den 70er
Jahren aus

In den 70er Jahren wurde das Reetdach zum
ersten Mal erneuert

Unvergessen der legendäre Kiosk von Familie
Lenschow, der von den Arbeitern der anlie-

genden Firma Hermes geschätzt wurde



Seite 4 · Nr. 2024/09

APOTHEKEN-
NOTDIENST

Per Internet für Hamburg: 
www.apothekerkammer-hamburg.de/notdienst

Per Internet für Schleswig-Holstein: 
www.aksh-notdienst.de

Per Handy: Kurzwahl 22 833
oder der kostenlosen Rufnummer: 
080 00 02 28 33 (aus dem deutschen Festnetz)

lassen sich die täglichen Bereitschaftsapotheken ermitteln.

Otto Risch
Inh. Wolfgang Risch

Bild- und Steinhauerei seit 1941
GRABDENKMÄLER
Ich beliefere sämtliche Friedhöfe

Ausführung in jeder Steinart
Erstklassiges Material · Große Auswahl

Nachschriften und Renovierungen
Hamburg-Lurup · Stadionstraße 3a

Telefon und Fax: 83 65 64

OTTO KUHLMANN
Bestattungswesen seit 1911

Erd-, Feuer- und Seebestattungen · Vorsorgeberatung
22761 Hamburg · Bahrenfelder Chaussee 105

Telefon: 040 / 89 17 82

Elbgaustraße 112
22547 Hamburg
Telefon  040 - 84 26 63
Telefax 040 - 84 78 80
www.gode-wind-apotheke.de

Mo. – Fr. 8.30 – 18.30 Uhr
Sa. 8.30 – 13.00 Uhr

Kroonhorst 9 A
22549 Hamburg
Telefon  040 - 831 79 71
Telefax 040 - 832 63 68
www.BornApo.de

Mo. – Fr. 8 – 19 Uhr
Sa. 9 – 16 UhrDr. Ingo Michel

ELBGAU PASSAGEN

GESUNDHEITSDIENSTE

Mehr Infos auch:
www.luruper-nachrichten.de

Das e-Rezept 
kommt.

... vor Ort.

... digital.

... persönlich.

Wir sind 
längst da ...

Ein echter Vorteil für Sie!

Eckhoffplatz 1  ·  22547 Hamburg
Telefon: 0 40 / 83 62 86   ·   Fax: 0 40 / 83 41 50

Montag – Samstag: 09.00 – 20.00 Uhr

Apotheker Sönke Bargob e.K.

e-Rezept

Telefon: 040 - 831 60 91
e-Mail: luruper-nachrichten@t-online.de

Der optimale Weg, vom Tode 
eines lieben Menschen 

Kenntnis zu geben, 
sind Traueranzeigen in den

ortsansässigen Stadtteilzeitungen

URBAN PHYSIO

• Krankengymnastik • Bobath
• Lymphdrainagen • Massage
• Manuelle Therapie 

Wir haben Termine frei!
Hausbesuche

Rugenbarg 277 • 22549 HH • Tel. 83 52 53
Neue Filiale:
Lohkampstraße 11 • 22523 HH • Tel. 94 36 54 54

Ingrid Wagner
1936-2024

50 Jahre 
ein Herz und eine Seele

Alles Gute auf deiner Reise
Dein Hille

Traueranzeigen
Du bist nicht mehr da, wo du warst, 
aber du bist überall, wo wir sind!

Ingrid Wagner
* 10. August 1936       † 3. Februar 2024 

In Liebe

Udo
Monja & Julian

Yvonne & Christian

Die Schenefelder Künstlerin
Katja Rienecker präsentiert
ihre Werke unter dem Aus-
stellungstitel „Florales“ vom
26. Februar bis 3. April 2024
in den Räumen der HASPA in
Rellingen. Für die Versiche-
rungsangestellte ist Malen
und Fotografieren immer noch
eher ein Hobby, das sie ge-
genwärtig noch zu Hause in
ihren Wohnräumen ausübt.
Erst Anfang 2022 entdeckte
sie ihre kreative Ader wieder
und legte los: Neben der
Plein-Air-Malerei ist sie oft mit
der Kamera in der Natur un-
terwegs und fotografiert Mo-
tive, die sie später auf der
Leinwand oder dem Aquarell-

papier festhält.
Vorrangig florale Motive -
Pflanzen, Blüten- aber auch
Landschaften und auf Lein-
wand gezogene Fotos mit
Hamburg-Motiven sind in der
Ausstellung zu bestaunen.
Katja Rienecker verwendet
dafür verschiedene Techniken
und Materialien: Acryl, Öl und
Aquarellfarben auf Leinwand
und auch Fotoleinwand in den
unterschiedlichsten Formaten
– von klein- bis großformatig.
In ihrer derzeitigen Ausstel-
lung „Florales“ zeigt sie vor
allem ihre Hybridtechnik. Da-
bei bearbeitet sie ihre Foto-
grafien mit Acryl.

rcl

Kunst in der Hamburger
Sparkasse in Rellingen

Nicht selten leiden Arthrose-
Betroffene tagein, tagaus und 
auch nachts unter heftigen  
Schmerzen. Was tun, wenn die 
vielen Möglichkeiten der Selbst-
hilfe zum Schutz der Gelenke 
nicht durchführbar sind oder 
ohne Erfolg bleiben? Was tun, 
wenn äußerliche Anwendungen 
das Entzündungsgewebe nicht 
erreichen und Medikamente zu 
viele Nebenwirkungen haben? 
Kann dann die sogenannte 
 Radiotherapie zur Linderung 
der Arthroseschmerzen beitra-
gen? Und bei welchen anderen 
Weichteil-orthopädischen Er-
krankungen kann sie eingesetzt 
werden? Zu diesen wichtigen 
Fragen und allen anderen An- 

liegen bei Arthrose gibt die 
Deutsche Arthrose-Hilfe e.V. in 
ihrem Ratgeber „Arthrose-Info“ 
wertvolle, praktische Empfeh-
lungen, die jeder kennen sollte. 
Auch fördert sie die Arthrose-
forschung bundesweit mit bis-
her 500 Forschungsprojekten 
und einer Stif tungsprofessur. 
 Eine Sonderausgabe des „Arth-
rose-Infos“ kann kostenlos an-
gefordert werden bei: Deutsche 
Arthrose-Hilfe e.V., Postfach 
110551, 60040 Frankfurt/Main 
(bitte gern eine 0,85-€-Brief-
marke für Rückporto bei fügen) 
oder per E-Mail an: service@ 
arthrose.de (bitte auch dann gern 
mit vollständiger Adresse für 
die Zusendung des Ratgebers).

Was tun bei

ARTHROSE?
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GUTSCHEIN G) GUTSCHEIN G)

Oma´s zarter Sonntagsbraten vom Schwein  
mit Rahmsauce, Rotkohl und KartoffelnGroßes Frühstücksbuffet „all you can eat“

7,77
10,80

am 
Sonntag, 

von 12.00 bis 

15.00 Uhr

6,66
8,50

am 
Sonntag, 

von 10.00 bis 

12.00 Uhr

Kinder bis 6 Jahre
frühstücken frei!

KEINER liefert und montiert  
mehr Küchen als wir!**

1) Gültig für Stammkunden bei Neuaufträgen von frei geplanten Küchen bis zum 03.03.2024. Ausgenommen: siehe S. Keine Barauszahlung. Alles Abholpreise. Nicht mit 
anderen Rabattaktionen kombinierbar. S) Ausgenommen sind Artikel aus unserer Werbung, im Möbelhaus als bereits reduziert gekennzeichnete Artikel, Ausstellungs-
stücke, Toppreis-, Happy-Preis- und Bestpreis-Artikel, Lebensmittel, Bücher, Elektrokleingeräte sowie Artikel der Marken JOOP!, Schöner Wohnen, Bassetti, Marc O’Polo, 
Fissler, Pure-Leuchten der Firma Neuhaus sowie Cinque-Leuchten. Verantwortlich: tejo Möbel Management Holding GmbH & Co. KG, Liebigstraße 15, 38640 Goslar
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KÜCHEN-TESTERINNEN 
UND -TESTER GESUCHT! 

Bis 03.03.2024 suchen wir im Auftrag unserer Küchen herstellenden 
Unter nehmen, bei XXXLutz Schulenburg, für eine regionale Marktanalyse 

75 Küchen-Testerinnen und -Tester.
Als Küchen-Testerin und -Tester müssen Sie lediglich bis zwei Wochen nach 

der Lieferung Ihrer Küche einen knapp gehaltenen Fragebogen ausfüllen. Bitte 
beachten Sie: Bei diesen sensationellen Preisvorteilen müssen wir die Aktion 
auf 75 Küchen-Testerinnen und -Tester beschränken, da derartige Nachlässe 
im täglichen Verkauf nicht möglich sind. Für alle Kundinnen und Kunden, die 
diesmal nicht zu den ausge wählten Küchen-Testenden gehören, halten wir 
aktuell weitere verlockende Angebote in allen unseren Abteilungen bereit.

Die ersten 75 Küchen käufer innen und -käufer  
erhalten ihre frei geplante Küche zum halben Preis!

Unsere Restaurant-Angebote am verkaufsoffenen Sonntag in Halstenbek

**europaweit
½PREIS

frei geplante 
Küchen zum

1) + S)

Ausge-
nommen: 
siehe S)

sowie in dieser 

Werbung 
angebotene 

Ware

Gültig bis

03.03. 
2024

SONNTAGS- 
VERKAUF

geöffnet von 10.00 bis 17.00 Uhr, 
Beratung und Verkauf ab 12.00 Uhr

in Halstenbek
Sonntag

3.
März

Das 39. Schleswig-Holstein Musik
Festival (SHMF) wird auch 2024
wieder mit zahlreichen Konzerten
in Hamburg und Umgebung, unter
anderem zwei Konzerten in Sche-
nefeld zu Gast sein. Gemeinsam
mit der Geschäftsführerin der
Sponsorengesellschaft des SHFM
Jeanette van Beek war die Kon-
zertplanerin Hannah Bregler extra
aus Lübeck, dem Sitz des Festi-
vals, angereist, um das Konzert-
programm vorzustellen. 
Das 1986 gegründete Schles-
wig-Holstein Musik Festival, das
zu den größten Flächenfestivals
der Welt gehört, findet nicht nur
über ganz Schleswig- Holstein
verteilt vom 6. Juli bis zum 1. Sep-
tember 2024 statt, sondern es be-
spielt Schleswig-Holstein und
Hamburg sowie Teile von Däne-
mark und Niedersachsen. Der
Schwerpunkt liegt auf der klassi-
schen Musik, aber auch andere
Genres wie Pop, Jazz, Theater,
Lesungen u.a. werden angebo-
ten. Das SHMF will klassische
Musik durch eine ungezwungene
Atmosphäre an ungewöhnlichen
Konzertorten einem breiten Pu-
blikum erlebbar machen. Die
Konzerte finden in Schlössern
und Herrenhäusern, Scheunen
und Ställe sowie in den schön-
sten Kirchen Schleswig-Holsteins
statt. Aber auch ungewöhnliche
Orte wie Werften und alte Indus-
triehallen bilden eine stimmungs-
volle Kulisse für Darbietungen,
die sonst den Besuchern renom-
mierter Konzerthallen und Opern-
häuser vorbehalten bleiben.
2014 wurde das bisherige Festi-
valkonzept des Länderschwer-
punkts durch eine jährliche Kom-
ponisten-Retrospektive abgelöst.
Nach Felix Mendelssohn Bar-
tholdy 2014, Peter Tschaikowsky
2015, Joseph Haydn 2016, Mau-

rice Ravel 2017, Robert Schu-
mann 2018, Johann Sebastian
Bach 2019, Carl Nielsen 2020 und
Franz Schubert 2021 endete die
Komponisten-Retrospektive mit
Johannes Brahms 2022. Begin-
nend mit der Musikmetropole
London legt das Festival seit
2023 den Schwerpunkt auf Mu-
sikstädte. 2024 steht die Lagu-
nenstadt Venedig im Fokus, de-
ren klangliche Vielfalt über viele
Gattungen und Stilrichtungen hin-
weg in über 90 Konzerten prä-
sentiert wird.
Ein weiterer programmatischer
Schwerpunkt ist das Künstler-
porträt von Asya Fateyeva. Die
Saxophonistin räumt mit dem
Vorurteil auf, ihr Instrument sei in
erster Linie dem Jazz zugehörig.
So widmet sie sich in ihren 17
Konzerten Musik aus Barock,
Klassik, Romantik und Moderne
und verwebt den charakteristi-
schen Klang des Saxophons mit
neuen Klangkulissen. Asya Fa-
teyeva wurde auf der Krim gebo-
ren, studierte in Russland,
Deutschland und Frankreich und
lebt seit ihrem 14. Lebensjahr in
der Nähe von Hamburg.  
In Hamburg gastiert das Festival
an acht verschiedenen Orten.
Aber zahlreiche Veranstaltungen
finden auch in der näheren Um-
gebung statt – so zum Beispiel in
Haseldorf, Rellingen und Wedel.
In Schenefeld wird das Forum am
Mittwoch, den 17. Juli um 19.30
Uhr, und am Montag, den 22. Ju-
li um 16 Uhr, wieder zum Kon-
zertsaal. Gastieren wird am
Abend des 17. Julis in Schenefeld
das akustische Crossover-En-
sembles „Uwaga!“. Die vier Mit-
glieder des Ensembles feilen seit
mittlerweile über zehn Jahren mit
ungebremstem Eifer weiter an der
gemeinsamen Vision: einer Musik

ohne Grenzen, die glücklich
macht, die auf direktem Wege zu
Herzen und in die Beine geht. 
Das Konzert am 22. Juli ist ein
Konzert für die ganze Familie: „Ju-
ris 1001-Nacht-Geschichten“ mit
Juris Tetzlaff und den Süddeut-
schen Bläsersolisten ProFive.
Die Organisierenden werden
auch in diesem Jahr wieder viel
Mühe darauf verwenden, das
Forum so zu gestalten, dass die
eher etwas nüchterne Schulat-
mosphäre einer festlichen Um-
rahmung weicht, damit Wohl-
fühlmomente entstehen kön-
nen. Für die Gäste wird auch
wieder ein roter Teppich ausge-
rollt werden, versprach Sche-
nefelds Bürgermeisterin Chris-
tiane Küchenhof.   
Dass die Konzerte im Schenefel-
der Forum überhaupt zustande
kommen, ist zum einen ihr zu ver-
danken, die vor elf Jahren das
Festival erneut nach Schenefeld
geholt hat, zum anderen der
KUSS-Stiftung und der Kulturiniti-
ative Schenefeld -ein Zusammen-
schluss von Unternehmen, Stif-
tungen und einem privaten Spon-
sor. Dem Verein und der Stiftung,
die das SHMF unterstützen, ist es
auch zu verdanken, dass die Ein-
trittspreise zu beiden Konzerten
recht moderat ausfallen.   
Wer ein Konzert allerdings noch
besuchen möchte, muss sich
wohl beeilen, denn viele Karten
sind bereits verkauft. Am Don-
nerstag, den 22. Februar 2024, be-
gann der Kartenvorverkauf. Ne-
ben der telefonischen Kartenbu-
chung über die Hotline 0431-23 70
70 startete auch der Verkauf an
den bekannten Vorverkaufsstel-
len. Karten und auch das gesam-
te Programm auf www.shmf.de.

rcl

Schleswig-Holstein Musik Festival 2024 

Bürgermeisterin Christiane Küchenhof (vierte v.li.) im Kreis der Mitglieder der Schenefelder Kul-
turinitiative und der KUSS-Stiftung und der Geschäftsführerin der Sponsorengesellschaft des SHFM
Jeanette van Beek (dritte v.re.) und der Konzertplanerin Hannah Bregler (li.)

Seit 1998 hat sich BETTEN-
LAND in der Wohnmeile Hal-
stenbek als erste Adresse für
gesunden und erholsamen
Schlaf im Großraum Hamburg
etabliert. Es werden auf über
1300 Quadratmetern Matrat-
zen, Wasserbetten, Bettgestel-
le, Bettwaren, Kleiderschränke
und Beimöbel in großer Aus-
wahl angeboten. Für das Fa-
milienunternehmen sind höch-
ste Produktqualität, kompe-
tente Beratung und hervorra-
gender Service selbstver-
ständlich. Jeden Tag wird dar-
an gearbeitet, das Schlafzim-
mer und Ihren Schlaf schöner
und erholsamer zu machen
und Sie auf Ihrem Weg zu Ih-
rem Traumbett zu begleiten.
Mit der individuellen Schlafbe-
ratung im Bettenland findet
man garantiert die ideale Lö-
sung für den perfekten Schlaf;
egal ob das Schlafzimmer kom-
plett neu eingerichtet werden

soll, man unter Schlafstörungen
leidet, oder eine umfassende
Matratzen- oder Nackenkissen-
beratung gewünscht wird. Sehr
erfahrene Experten für gesun-
des und komfortables Schlafen
werden Sie überzeugen und Sie
profitieren vom großen Leis-
tungsangebot.

BETTENLAND wurde 2023
von der Haustex, Europas füh-
render Fachzeitschrift für Bet-
ten und Bettwaren, mit dem
begehrten Branchen-Oscar
„Bettenfachhändler des Jah-
res“ in der Kategorie “Vorbild-
liches Fachmarktkonzept”
ausgezeichnet. 

Wir beraten auch am verkaufsoffenen Sonntag …

Herzensanliegen: Erholsamen
Schlaf finden Sie im Bettenland
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Wir sind wieder für Sie da!
Am Samstag, den 9. März 2024 von 11 – 16 Uhr findet im 

JUKS unsere ehrenamtliche Reparaturwerkstatt wieder statt.
Elektro- und Electronic-Teile, Holz- und Metallarbeiten, 

Fahrradreparatur, Schneiderei und Uhrmacher sind wieder dabei.
Also: Nichts wegwerfen! Mitbringen!

Achtung: Pro Person können nur 3 Teile zur Reparatur 
angenommen werden! Annahmeschluss ist 15 Uhr!

JUKS, Osterbrooksweg 25, 22869 Schenefeld
– Der nächste Termin ist der 4. Mai 2024 –

Zum ersten Mal in ihrer 41-jähri-
gen Karriere besuchte die über
die Hansestadt hinaus bekannte
Hamburg Blues Band die Düpe-
naustadt, worüber sich Bandchef
Gert Lange selbst am meisten
wunderte. Das JUKS öffnete die
Türen breit für diese toll einge-
spielte Band, die erdigen Blues
rockt. Im Rahmen der
Downtown-Bluesclub-„Festspie-
le“ in Schenefeld stand diese
traditionsreiche Truppe also am
23.02. auf der Bühne und verließ
zum Auftakt mit voller Energie
den „Rockin‘ Chair“. Über eine
Reihe von Songs, die die Talente
der weiteren Bandmitglieder an
Bass (Eddie Flipp), Schlagzeug
(Reggie Worthy) und Gitarre
(Krissy Matthews) in den Vorder-
grund rückten, ging es mit einem
kleinen Umweg über „Nutbush“
zum Höhepunkt.
Bluesrocklegende Chris Farlowe
ergriff das Mikro der Band und
eroberte das gut angeheizte Pu-

blikum im Sturm und verließ zu-
nächst die „Lonesome Road“,
um trotz 83 Lenzen „Need No
Doctor“ zu behaupten. Und nach
einem „stürmischen Montag“,

ein Song der ihm aus der langen
Zeit bei der sehr bekannten Band
Colosseum immer im Ohr und in
der Stimme blieb, hieß es am
Schluss „All Or Nothing“. Das

Publikum klatschte ihn jedoch
noch einmal raus, um seinen
größten Solohit „Out Of Time“
zum Abschluss zu bringen.
Nach dem Konzert kam es je-
doch im Backstagebereich zu
einem normenverdeutlichenden
Gespräch. Chris hatte in seinen
humorvollen Ansagen immer von
Hamburg gesprochen, wobei er
regelmäßig vom Publikum korri-
giert wurde. Nach dem Konzert
ließ es sich die anwesende Bür-
germeisterin von Schenefeld,
Christiane Küchenhof, nicht neh-
men, Chris Farlowe in der Gar-
derobe aufzusuchen, und den
Spielort klarzustellen. Anwesen-
de berichteten angeblich, dass
Chris diesen Appell zu Herzen
genommen hat. Unser Bild zeigt
zumindest die harmonische At-
mosphäre mit dem Schiedsrich-
ter Uwe Mamminga (Mr.
Downtown).

Keep on rockin‘!

Raus aus dem Schaukelstuhl, ab nach SCHENEFELD!

Von links nach rechts: Uwe Mamminga, Chris Farlowe, Christiane
Küchenhof  Foto: Beate Zoellner 

Die "Begehbare Chronik" der
Stadt Schenefeld setzt sich da-
für ein, die Geschichte und Ent-
wicklung der Stadt erlebbar zu
machen. In einem wichtigen
Schritt wurden nun historische
Luftbilder aus den Jahren 1968,
1980 und 1990 digitalisiert und
für das Stadtarchiv gesichert. 
Durch die Zusammenarbeit mit
ehs|media aus Schenefeld
konnten die Luftbilder nun er-
folgreich digitalisiert und als
hochaufgelöste Bilddateien für
das Stadtarchiv gesichert wer-
den. Olaf Hahnefeldt, Initiator
der "Begehbaren Chronik", zeigt
sich begeistert von den detail-
reichen Aufnahmen: "Diese Bil-
der dokumentieren eindrucks-
voll die Entwicklung der Stadt
und ihrer Umgebung im Laufe
der Jahre."
Trotz der Herausforderungen ei-

nes engen Treppenhauses,
konnte Fotograf Leo Jaerisch
beeindruckende Aufnahmen
machen. Olaf Hahnefeldt hofft,
dass die digitalisierten Bilder
bald in einem der nächsten Bild-
bände der "Begehbaren Chro-
nik" präsentiert werden können.
Der bereits verlegte Bildband
„Schenefelder Jahrzehnte –
1970“ ist im Rathaus am Emp-
fang erhältlich.
Darüber hinaus laufen aktuell
die ersten Vorbereitungen für
einen ausgewiesenen Spazier-
weg durch das Stadtgebiet, der
auch auf historische Orte hin-
weisen soll. "Endlich geht es
jetzt 'begehbar' los", freut sich
Olaf Hahnefeldt. Die Bürgerin-
nen und Bürger von Schenefeld
dürfen sich also weiter auf span-
nende Einblicke in die Ge-
schichte ihrer Stadt freuen.

Historische Luftbilder von Schenefeld fürs Stadtarchiv gesichert

Jeder Leser hat das Recht, in dieser Spalte seine Meinung zu äußern. Sie
braucht nicht mit der Meinung der Redaktion identisch zu sein. Es bleibt uns
überlassen, evtl. sinnvolle Kürzungen vorzunehmen.       Ihre Redaktion

Herr Engel läßt durch seinen Leserbrief
wissen, daß der Sülldorfer Weg von
der Eiche an der Dorfkreuzung bis
zum Holtkamp zu einer Fahrradstraße
umgebaut werden soll. Dieser Straße
ist schon immer meine geliebte Fahr-
radstraße nach Sülldorf, Rissen und
Wedel. Ich gibt keinen Mangel auf
Schenefelder Seite zu benennen. Stö-
rend ist lediglich der  Kraftfahrzeug-
verkehr zwischen Sülldorf und Sche-

nefeld, obwohl das Sträßchen nur für
landwirtschaftlichen Verkehr frei ge-
geben ist. Hier ist unser Rechtsstaat
schon immer blind. Den Initiatoren
der Fahrradstraße empfehle ich hier
für rechtsstaatliche Verhältnisse zu
sorgen. Außerdem gibt es beim Win-
terdienst in Schenefeld gewohnheits-
mäßig keine Fahrradtaugliche Schnee-
räumung.

Reinhold Pollet

Leserbrief zu Sülldorfer Weg reif
für Schenefelder Schwarzbuch

Glücksgriff 
Der günstige Laden für alle und alles

Verschenkaktion im Staddi 
und in der Lornsenstraße!!

Am 2. März 2024 verschenken wir von 10 – 14 Uhr  wieder
einen Teil unserer Winterware. Pro Person dürfen 
• In der Lornsenstraße 3 Steile kostenlos und jedes weitere Teil

für 1 €
• Im Staddi auf dem Marktplatz 2 Teile kostenlos und jedes

weitere Teil für 2 € mitgenommen werden.
Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

Ihr Glücksgriff -Team

Lornsenstraße 86 in Schenefeld
Tel. 040-840 55 220, www.gluecksgriff-schenefeld.de

PS: Noch eine wichtige Information!
Unsere beiden Geschäfte bleiben bis Freitag geschlossen. 
Ware kann in der gesamten Woche nicht angenommen werden.

04.
März

05.
März

06.
März

07.
März

08.
März
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Wohnmeile Hamburg-Halstenbek    Gärtnerstr. / Ecke Industriestr. 2+4    25469 Halstenbek    
Tel.  04101 4731-00    E-Mail: info@bettenland-halstenbek.de    www.bettenland-halstenbek.de

  Vorbildlicher Umbau Fachmark
t

Haustex-Star 2019

Deutschlands
BETTENFACHHÄNDLER

 DES JAHRES

  Vorbildliches Fachmarktkonze
pt

Haustex-Star 2023

Deutschlands
BETTENFACHHÄNDLER

 DES JAHRES

Sonntag geöffnet !
03.03. 12-17 Uhr

Christian Ratjen

echt. besser. schlafen.

     
 

  

  

 

  

 

 

 

     
 

  

  

 

  

 

 

 

     
 

  

  

 

  

 

 

 

     
 

  

  

 

  

 

 

 

     
 

  

  

 

  

 

 

 

     
 

  

  

 

  

 

 

 

     
 

  

  

 

  

 

 

 

     
 

  

  

 

  

 

 

 

     
 

  

  

 

  

 

 

 

     
 

  

  

 

  

 

 

 

     
 

  

  

 

  

 

 

 

     
 

  

  

 

  

 

 

 

     
 

  

  

 

  

 

 

 

     
 

  

  

 

  

 

 

 

03.03. 12-17 Uhr
Sonntag geöffnet

     
 

  

  

 

  

 

 

 

03.03. 12-17 Uhr
!Sonntag geöffnet

ROLLER GmbH & Co. KG  / Willy-Brandt-Allee 72 / D-45891 Gelsenkirchen / www.roller.de

1) Nur gültig für Neuaufträge. Der gesparte Betrag wird nicht ausgezahlt, sondern vom Rechnungsbetrag abgezogen. Der gesparte Betrag wird pro Einkauf nur einmal in Höhe des für den gesamten Warenwert vorgesehenen gesparten Betrag von 25,-€ (ab 125,-€ Einkaufswert), 50,-€ 
(ab 250,-€ Einkaufswert), 100,-€ (ab 500,-€ Einkaufswert), 200,-€ (ab 1000,-€ Einkaufswert), 300,-€ (ab 1500,-€ Einkaufswert), 500,-€ (ab 2500,-€ Einkaufswert) abgezogen. Ausgenommen sind bereits reduzierte Artikel, Werbeartikel, Gartenmöbel, Artikel der Marke Emma, gekenn-
zeichnete Preis-Hit-Artikel, Dauerniedrigpreis-Artikel, TV-Artikel, Küchen, ROLLER-Geschenkkarten sowie Lieferung & Montage. Nicht mit anderen Rabattaktionen außer dem 2% ROLLER-APP Rabatt kombinierbar. Gültig vom 25.02. bis 03.03.2024. 2) Ausgenommen Lieferung & Montage, 
Pfand & ROLLER Geschenkkarten. Gilt nur bei aktiver Nutzung der ROLLER-App durch Scannen des gültigen Strichcodes aus der ROLLER-App am Counter/an der Kasse oder Einloggen über das Kundenkonto auf roller.de & nur bis zum 31.12.2024. ROLLER behält sich die Verlängerung 
des Angebots vor. Der Preisnachlass wird pro Einkauf nur einmal gewährt. 3) Gültig im Aktionszeitraum vom 03.03. bis 16.03.2024. Die Aktion ist nicht mit anderen Rabatten kombinierbar. ROLLER behält sich die Verlängerung des Angebots vor. 4) Laufzeit 6 – 24 Monatsraten mit 
0% gebundenen und effektivem Jahreszins auf alle Möbel im Aktionszeitraum 26.02. bis 03.03.2024 schon ab 100,- € Kauf. Mindestrate 9,- € Kaufpreis entspricht dem Nettodarlehnsbetrag. Vermittlung erfolgt nur in unseren Filialen ausschließlich für die BNP Paribas S. A. Niederlassung 
Deutschland Rüdesheimer Str. 1 80636 München. Vorstehende Angaben zugleich repräsentatives Beispiel gem. § 17 Abs. 4 PAngV. Die Angebote gelten am 03.03.2024 in unserem ROLLER-Markt in Halstenbek. Jeder Artikel nur solange Vorrat reicht, ohne Deko! Alle Preise sind Abholpreise!  
* Unverbindliche Preis empfehlung des Herstellers.

25469 Halstenbek Gärtnerstraße 151
ab dem 03.03. bis 16.03.2024

Kostenlose Lieferung
3)

für alle Artikel der Marke polsterpower 
ab 999.- Verkaufspreis

auf  
Möbel

Spare  
bis zu

125.- Einkaufswert
500.- Einkaufswert

1500.- Einkaufswert

ab
ab 
ab

25.-
100.-
300.-

250.- Einkaufswert
1000.- Einkaufswert
2500.- Einkaufswert

ab
ab
ab

50.-
200.-
500.-

20%1)

Code: 
24STAFFEL09

Jersey Spannbettlaken
50% Baumwolle/50% PES,  
ca. 100 x 200 cm, 0450004100

je 1.99

-80 %
UVP*  9.99

Großer Sonntags-Verkauf I 3. März 2024 von 12-17 Uhr

Spare bei jedem 
Einkauf zusätzlich

2%+
mit der                -App, deiner

digitalen Kundenkarte

2)

Zins0%
24 Monate

für bis zu
4)

04
-2

40
12

9

Am kommenden Sonntag, den
3. März, findet unter dem Mot-
to „Disney“ der zweite ver-

kaufsoffene Sonntag in diesem
Jahr in der Wohnmeile Hals-
tenbek statt. In der Zeit von

12 bis 17 Uhr sind alle Ge-
schäfte der gesamten Wohn-
meile und diverse Imbissstän-
de (Grillwurst, Schwenkgrill,
gebratene Champignons, Crê-
pes und Belgische Waffeln)
geöffnet. XXXLutz Schulen-
burgs Restaurant „Gaumen-
freude“ bietet von 10 bis 12
Uhr ein Frühstücksbuffet an,
ab 10 Uhr kann man auch im
Möbelhaus bereits schauen.
Auf der gesamten Wohnmeile
gibt es einen WalkAct – Bal-
lonkünstler und verschiedene
Disney-Figuren unterhalten die
Besucherinnen und Besucher
und ein Zirkus- und Kirmes-
Hüpfburgenpark lädt auf dem
Parkplatz von Schulenburg
Kinder zum Toben ein. Ebenso
auf dem Gelände zwischen

Roller und dem Autohaus
Ethehad wird eine Prinzessin-
und Märchenhüpfburg aufge-
baut sein.

XXXLutz Schulenburg bietet
seinen Gästen auch musikali-
sche Unterhaltung: Ein DJ legt
auf und wer sein Glück versu-
chen möchte, kann ein Glücks-
rad drehen. Kinderschminken
ist auch im Programm.   

Verkaufsoffener Sonntag in der Wohnmeile Halstenbek



Luruper Hauptstraße

BUDNIKOWSKY

Änderungsschneiderei

Restaurant HELLAS
Changmai-Thaimassage

Häusliche Pflege und Betreuung

Coiffeur Maren Repenning

ROSE COSMETICS

Lieferservice
040/832 10 111

Familienfeiern
Kegelbahn

040/832 00 171

Telefon: (040) 840 66 65  · Fax (040) 840 66 47
e-mail: info@friedrich-müller.com · www.umzuege-mueller.com

FRIEDRICH MÜLLERGmbH & Co. KG

U M Z Ü G E
Komplett-Service 

• Ein- und Zwischenlagerungen 
• Mon tagen aller Möbel 

• Aktenlagerung/Sofort dienst
• Umzugskartons fast kostenlos

Hasenkamp 25a, 25482 Appen

☎ 840 66 65

seit 1969

Jede Woche 90.000 Leser...

Anzeigenkunden
Frank A. Bastian · Brigitte Pauls · Martina Bastian

Telefon 040 / 831 60 91
E-mail: luruper-nachrichten@t-online.de

Leseprobe auf www.luruper-nachrichten.de
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Müllablagerungen bei ALDI

Feuerwache und Wohnungen
unter einem Dach – In einigen
Hamburger Stadtteilen ist dies
längst erfolgreich realisiert. In
Lurup wäre dies eine Chance
dafür, dass die Freiwillige Feu-
erwehr nicht dem Wohnungsbau
weichen muss, sondern an ih-
rem bewährten Standort Stück-
weg/Ecke Luruper Hauptstraße
bleiben kann. Die geplante Ver-
legung der Feuerwache an den
Vorhornweg ist ungeeignet: Dort
werden die bei Einsätzen vor-
gegebenen Einrückzeiten für die
Feuerwehrleute überschritten.
Ob in Lurup Wohnen und Feu-
erwache kombinierbar sind,
müsste durch eine Machbar-
keitsstudie untersucht werden.
Doch wer trägt die Kosten? Die
Innenbehörde teilte kürzlich
dem Bezirk Altona mit, dass
weder sie noch die Berufsfeu-
erwehr die geschätzten Kosten
für diese Studie in Höhe eines
mittleren fünfstelligen Betrags
übernehmen wird. Die Behörde
verweist auf die bereits beste-
henden Feuerwachen mit inte-

grierter Wohnnutzung in Ro-
thenburgsort-Veddel und Har-
burg. In beiden Fällen haben
die beteiligten Wohnungsgesell-
schaften die Machbarkeitsstu-
die finanziert. Mitte Januar hat-
ten alle Fraktionen im Rathaus
einstimmig die Innenbehörde
aufgefordert, das Geld für die
Studie zu bewilligen. Damit es
vorangeht, startet die Fraktion
DIE LINKE Altona jetzt einen
neuen Anlauf: Sie beantragt für
die kommende Bezirksver-
sammlung, dass die Behörde
für Stadtentwicklung und Woh-
nen in Kooperation mit der städ-
tischen Wohnungsgesellschaft
SAGA das Geld für Machbar-
keitsstudie aufbringen sollen.
Karsten Strasser, Vorsitzender
der Bezirksfraktion DIE LINKE
Altona: „Das bürokratische Zu-
ständigkeitsgerangel um die
Kosten muss zügig beendet
werden. Notfalls sollte die Fi-
nanzbehörde ein Machtwort
sprechen und entscheiden, wel-
che Behörde die Kosten der
Machbarkeitsstudie trägt.“

Feuerwache bleibt am alten Standort? Gerangel um Gutachten

Bei dem ehemaligen ALDI-
Markt am Kressenweg, wel-
cher nach dem Umzug an die
Luruper Hauptstraße leer
steht, wurden von Unbekann-
ten diverse Abfälle abgela-
den. Der Berg wächst weiter
an und dieser Zustand ist un-
haltbar, da sich unter den Ab-
fällen auch Chemikalien be-
finden.
Andreas Bernau (Parteiloser
Abgeordneter der Bezirksver-
sammlung Altona dazu): Die-
ser nun verlassene Ort zieht

Unbekannte an, die dort ihren
Müll loswerden wollen und il-
legal abladen.
Hier ist ALDI in der Pflicht,
dieses entsorgen zu lassen
und das Grundstück gegen
solche Möglichkeiten der um-
weltschädlichen Entsorgung
zu sichern. In der kommen-
den Sitzung der Bezirksver-
sammlung werde ich dazu ei-
nen Antrag einbringen, damit
das Amt tätig wird und ALDI
als Grundeigentümer in die
Pflicht genommen wird.

PhysioFit
Lurup  

Jetzt Termin vereinbaren! 
Tel. 040-41422720
www.physiofit-lurup.de

TSCHÜSS WINTERSCHLAF!
HALLO FRÜHLING!

• Physiotherapie
• Krafttraining
• Yoga
• Pilates 

JETZT
TERMIN

VEREINBAREN!

STARTE STARK UND SCHMERZFREI 
IN DIE WARME JAHRESZEIT!
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Hama
Bluetooth Version 5,3
Kopfhörer earphones

GLOBUS 
Sahne-Windbeutel
Luftiges Brandteiggebäck
mit frischer Sahnefüllung,
Stück = 1.00

 

790
1 kgGLOBUS Frühstücks-

knacker
Im zarten Saitling

Telefonnummer
040 83381-0

Öffnungszeiten
Mo-Sa: 8.00-21.00 Uhr

Online
globus.de/hamburg-lurup

gültig bis Samstag, 02.03.2024

Aktionspreise

Hamburg-
Lurup 

Langes Warten an der Supermarktkasse 
gehört mit dem neuen Bezahlsystem 
von GLOBUS der Vergangenheit an. Mit 
GLOBUS Scan & Go erfassen Sie den 
kompletten Einkauf mit dem Handscan-
ner* oder der mein GLOBUS App auf 
Ihrem Smartphone. So wird der Einkauf 
bei GLOBUS für Sie noch bequemer, 
transparenter und schneller!
Probieren Sie es aus!

Scan & Go 
bei GLOBUS
noch bequemer, transparenter 
und schneller

Alle Vorteile von Scan & Go auf einen Blick

Mit der registrierten mein GLOBUS Kundenkarte und 
dem Scan & Go Selfscanning-System genießen Sie 
eine Vielzahl an Vorteilen bei Ihrem Einkauf: Ab sofort können Sie Scan & Go 

auch mit Ihrer PAYBACK Karte 
nutzen. Somit kaufen Sie nicht nur 
schnell und bequem ein, sondern 
sammeln zusätzlich bei jedem Ein-
kauf PAYBACK Punkte. Verknüpfen 
Sie hierfür in wenigen Schritten 
mein GLOBUS mit PAYBACK.

1499

Probierpreis

890

 

199
2 Stück

Probierpreis

     5 €
Gutschein

Jetzt mein GLOBUS mit 
PAYBACK verknüpfen 

und einen 5 Euro 
Gutschein 

an der Information 
erhalten.

essen
gratis*

Bei GLOBUS sind die 
Kleinsten die Größten

* Wenn die Begleitperson ein 
Hauptgericht bestellt, genießen 
Kinder unter 1,10 m Körpergröße 
ihr Essen umsonst.

Kinder unter 1,10 m 

50

70

90

1,10

1999

Auch in diesem Jahr feierte
der Verein Boxschool auf Ein-
ladung der Block Gruppe und
des Blockbräus an den St. Pau-
li Landungsbrücken seine Jah-
resfeier mit rund 250 Kindern
und Jugendlichen. 
Der Verein für Gewaltpräventi-
on e.V. widmet sich der Förde-
rung der Jugendhilfe sowie des
Sports. Er versteht sich als Un-
terstützung für Hamburger
Schulen im Umgang mit disso-
zial- oder gewaltauffälligen Kin-
dern und Jugendlichen sowie
denjenigen, die Opfer von Ge-
walt geworden sind.
Der Gründer des Vereins, Olaf
Jessen, engagiert sich seit 30
Jahren für Kinder und Jugend-
liche. Für sein Engagement -
insbesondere für das Projekt
Boxschool- hat er im Dezember
2023 das Bundesverdienst-
kreuz verliehen bekommen. 
Auf der Jahresfeier am vergan-
genen Donnerstag, den 22.
Februar, waren dabei unter an-
derem Sportstaatsrat Chris-
toph Holstein, Sebastian „Ha-

Jahresfeier des Vereins Boxschool im Blockbräu

Gruppenfoto der Ehrengäste im Blockbräu Hamburg: v.l. Dima
Weimer, Stephan von Bülow, Olaf Jessen Sebastian Formella
und das Maskottchen Fotos: PUBLIC ADDRESS

Unter dem Titel  „Mehr Busse
für den Born“ findet am 4.3.
eine Podiumsdiskussion am
Odorfer Born statt. Um 17:00
Uhr wird sich der Hamburger
Verkehrssenator Dr. Anjes
Tjarks den Fragen Interessier-
ter im Bürgerhaus Bornheide
stellen. 
Veranstalter sind das Stadtteil-
magazin Westwind und die Ver-
kehrsinitiative „STARTEN:Bahn
West!“, die sich aus Verkehrs-
initiativen des Osdorfer Borns,
Lurups, Bahrenfelds und der
Stadt Schenefeld zusammen-

setzt. Den Stadtteil Lurup ver-
tritt die Luruper Verkehrs AG
als eines der Gründungsmit-
glieder. Kooperationspartner
sind die Borner Runde und das
Onlinemagazin Nahverkehr
Hamburg, dessen Chefredak-
teur Christian Hinkelmann die
Moderation auf der Bühne über-
nimmt und mit Fragen die Dis-
kussion einleitet.
Da die Realisierung der Schie-
nenanbindung wohl noch Jahr-
zehnte dauern wird, liegt der
Fokus des Nahverkehrs im
Hamburger Westen zwangsläu-

fig auf einem funktionstüchtigen
Busnetz, dessen Basis Zuver-
lässigkeit und Pünktlichkeit ist.
Deshalb fordert die Initiative
„STARTEN:Bahn West!“ eine
Ausweitung des Liniennetzes,
Kapazitäterweiterungen und
Busspuren auf der „STREBA-
LU“ (Luruper Hauptstraße, Lu-
ruper Chaussee, Bahrenfelder
Chausse und Stresemannstra-
ße). Von Busspuren beginnend
in Schenefeld und möglichst
durchgehend bis zum Neuen
Pferdemarkt  würden sowohl
der Born, als auch Bahrenfeld,

Lurup und Schenefeld profitie-
ren. Große Streckenanteile der
Linien X3, M2 und M3 verlaufen
über diesen Streckenabschnitt.
Möglicherweise wird dann auch
die Verlängerung der Linie X22
über Hagenbecks Tierpark hi-
naus die Mitte Lurups umstei-
gefrei mit dem Born verbinden
und den Hamburger Westen an
das U-Bahn Netz anbinden.
Warten wir ab, welche Per-
spektiven uns der Senator auf-
zeigen wird.

Udo Schult
Sprecher der Luruper Verkehrs AG

Die Luruper Verkehrs AG Informiert

fen-Basti“ Formella (ehemali-
ger Weltergewichtsweltmeis-
ter), Dima Weimer (fünffacher

Weltmeister im Kickboxen) und
Block-Gruppe-Geschäftsführer
Stephan von Bülow.



Internationaler Frauentag 2024
Blumiges Dankeschön mit
Sträußen von Blumen Nelles
Am 8. März wird in vielen Teilen
der Welt wieder der Weltfrauen-
tag gefeiert. Dieser internationale
Feiertag steht für die Gleichbe-
rechtigung, die Akzeptanz und
die Emanzipation der Frau. 
„Das ist doch eine schöne Gele-
genheit, um sich bei den wun-
dervollen Frauen in unserem Le-
ben zu bedanken – ob Ehefrau,
Mutter, Schwester oder die beste
Freundin. Einfach mal Danke sa-
gen und ein wenig Freude ver-
schenken.“, sagt Herr Nelles vom
Blumenfachgeschäft im Born

Center. Von der Farbpracht des
Frühlings inspiriert und mit auf
dem Großmarkt sorgfältig aus-
gewählten frischen Blumen, bie-
tet Herr Nelles eine Vielzahl an
bunten und fein abgestimmten
Blumen- und Dekorationsange-
boten für diese und viele weitere
Gelegenheiten an.  
Bestellungen können Kundinnen
und Kunden ab sofort per Telefon
unter der 0177 817 86 46 oder
per E-Mail an
Blumennelles@web.de bis zum
6. März, 14 Uhr aufgeben.

Fest zum Weltfrauentag:
Wann: Freitag, 08.03., 15 – 18 Uhr
Wo: Veranstaltungsfläche im Born Center, 

Bornheide 55, 22549 Hamburg-Osdorf

aktuell

Busstation „Achtern Born“ der Linien 21 und XpressBus 3 vor dem Born-Center

Dienstleistungszentrum am Born Center (Zufahrt über Achtern Born)

K o s t e n l o s e  P a r k p l ä t z e  •  J e d e n  D o n n e r s t a g  W o c h e n m a r k t  •  Ä r z t e z e n t r u m

aktuell

Frisch & Lecker

BORN

WIR HABEN GEÖFFNET:
GESUNDHEITSZENTRUM 

OSDORF

REWE und NETTO wochentags 
bis 22.00 Uhr geöffnet. 

ALDI wochentags 
bis 21.00 Uhr geöffnet.

Öffnungszeiten Geschäfte 
unter www.borncenter.de

Blumen Nelles
Blumenfachgeschäft

J E A N S

S P O R T S W E A R
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Jeden Donnerstag

Wochenmarkt
am Haupteingang

Besuchen Sie auch unseren Wochenmarkt, 
direkt vor dem Haupteingang an der Bornheide.

• Familie Meier: 
• Kleine Äpfel 1 kg 1,20 €

• Boskoop Backapfel  1 kg 1,60 €
2 kg 3,00 €

ab 12.00 Uhr 

Am Freitag, den 8. März, lädt
das Kl!ck Kindermuseum in
Kooperation mit der Werbege-
meinschaft Born Center alle
Frauen herzlich zum Schna-
cken und Tanzen ein! Von 15
Uhr bis 18 Uhr veranstaltet
das Klick Kindermuseum mit
vielen verschiedenen Akteuren
eine Aktion zum Weltfrauentag

auf der Veranstaltungsfläche
im Born Center. Es gibt Kaffee
und Kuchen von der Eisküche,
man kann sich mit Henna-
Kunst bemalen lassen und für
die Kinder gibt es ein Betreu-
ungsangebot. 
Das Kl!ick Kindermuseum und
die Werbegemeinschaft Born
Center wünschen viel Spaß!

Internationaler Frauentag 2024

Ein Nachmittag zum
Feiern im Born Center

In knapp drei Wochen ist Floh-
marktzeit auf den Außen- und In-
nenflächen des Born Centers.
Und damit ist wieder Zeit zum
Trödeln und Handeln, zum Kau-
fen und Verkaufen. Am Sonntag,
den 10. März, können Flohmarkt-
Fans von 8 bis 16 Uhr auf dem
Centergelände und in der -pas-
sage wieder ausgiebig trödeln,
stöbern und handeln. Und es
wird wieder allerlei geben, was

das Flohmarkt-Herz erfreut. Für
das leibliche Wohl wird mit einem
vor Ort aufgestellten Schwenkgrill
und vielen weiteren Leckereien
ebenfalls wieder gesorgt sein.
Alle, die die Veranstaltung zum
Verkaufen nutzen möchten, ha-
ben jetzt noch die Gelegenheit,
freie Stände zu buchen. Im Au-
ßenbereich werden wieder die
bereitgestellten, drei Meter lan-
gen Marktbuden aufgebaut, da-

mit die Aussteller wetterunab-
hängig sind. Anmelden und mit-
machen kann jeder. Für Anwoh-
ner (mit PLZ 22549) bietet der

Veranstalter bei einer Buchung
von 3 Metern im Außenbereich
einen Rabatt von 1 Meter kos-
tenlos.

Mitmachen

Erster Trödelmarkt des Jahres am Born Center

Trödelmarkt
Wann: Sonntag, 10.03.2024, 8 – 16 Uhr (Aufbau 6 – 8 Uhr)
Wo: Born Center, Bornheide 55, 22549 Hamburg-Osdorf
Standgebühr: 10,- € pro Meter; Buchung mind. 2 Meter
Veranstalter: Menschen & Märkte, flohmarkt@mumverlag.de, 

Tel.: 040/53 00 47 11
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Busstation „Achtern Born“ der Linien 21 und XpressBus 3 vor dem Born-Center

Dienstleistungszentrum am Born Center (Zufahrt über Achtern Born)

K o s t e n l o s e  P a r k p l ä t z e  •  J e d e n  D o n n e r s t a g  W o c h e n m a r k t  •  Ä r z t e z e n t r u m

aktuell

Wir sind für Sie da! 
Die Gastronomieangebote 

im* und am Born Center
Nur Hier*

Zwei halbe belegte Brötchen 
mit einem großen Kaffee für nur 5,90 €

Schokomichel oder Zimtmichel für nur 1,30 € das Stück

Die Eisküche*
Leckere Penne in Tomaten-Sahne-Soße 

mit Fleischklößchen für nur 9,90 €

Mai Mai*
Ab einem Mindestbestellwert von 10 €

gibt es 1 Getränk gratis

*Die Gastronomieangebote im Born Center gelten nur für den Verzehr vor Ort, 
nicht für den Außer-Haus-Verkauf zum Mitnehmen.

Der Frühling steht vor der Tür
und hat bereits in den letzten
Tagen immer wieder die Sonne
durch die graue Wolkendecke
blitzen lassen. Und auch die
ersten Frühblüher gucken aus
dem Erdreich und erfreuen die
Menschen mit den ersten ge-
öffneten Blüten. Im Born Cen-
ter wird der Frühling auch in
diesem Jahr durch das belieb-
te Senioren-Café eingeläutet.
Musikalischer Gast ist das mit-
reißende Akustik-Trio „Saints
in Action“, das bereits im letz-
ten Jahr zweimal zu Gast im
Born Center war und das Pu-
blikum zum Kochen brachte.

Das Frühlings-Senioren-Café
findet am Donnerstag, den 21.
März, von 14 bis 17 Uhr, statt.
Die Besucherinnen und Besu-
cher begeben sich auf eine
dreistündige Reise durch die
Musikgeschichte. Von Rock ’n’
Roll über Rock und Pop zu be-
kannten Klassikern und Ever-
greens – hier ist für jeden Gast
etwas Passendes dabei. Die
Songs werden rein akustisch
dargeboten, ohne Mikrofon,
Verstärker und sonstigem
Schickschnack. Mit ihren erst-
klassigen Stimmen, einem vir-
tuos gespielten Kontrabass,
zwei akustischen Gitarren und

einer Mundharmonika spielten
sich „Saints in Action“ schon
2023 in die Herzen der Besu-
cherinnen und Besucher des
Born Centers.

Die Werbegemeinschaft Born
Center, Die Eisküche und
Saints In Action freuen sich
auf einen stimmungsreichen
musikalischen Nachmittag mit
zahlreichen Stammgästen und
vielen neuen Gesichtern. Zu
diesem besonderen Anlass
gibt es von der Werbegemein-
schaft Born Center zusammen
mit Die Eisküche auch wieder
ein ganz besonderes Angebot:

Kaffee und Kuchen bekommen
die Gäste für nur 3,50 €. Der
Eintritt ist wie immer frei und
für Sitzplätze ist gesorgt.

Senioren-Café mit
„Saints In Action“:
Wann: Donnerstag, 21.03., 

14 – 17 Uhr
Wo: Veranstaltungsfläche 

im Born Center, 
Bornheide 55, 
22549 Hamburg-Osdorf

Event Highlight zum Frühlingsbeginn

Senioren-Café mit „Saints in Action“ im Born Center
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CDU-Altona: Verkehrspolitik macht Groß Flottbek
und Othmarschen mehr und mehr zum Irrgarten

Wer in Hamburg Wohngeld
beantragt, braucht vor allem
eins – viel Geduld und einen
sehr langen Atem: „Und viel-
leicht auch noch etwas im
Sparstrumpf, denn die Bear-
beitungszeiten ziehen sich in
die Länge. Es gibt bezirkliche
Wohngeldstellen, bei denen
die Anträge wochenlang auf
den Schreibtischen liegen
bleiben. Denn es fehlt an ver-
schiedenen Stellen an Mitar-
beitenden. Statt die Perso-
naldecke zu füllen, wird ein
Teil der Behördenangestellten
sogar demnächst in seine al-
ten Stammabteilungen zu-
rückkehren. Das bedeutet
noch längere Wartezeiten für
Wohngeldbezieher:innen. Ein
Zustand, der viele Menschen
sehr belastet“, kritisiert Klaus
Wicher, Hamburger Vorsitzen-
der Sozialverband SoVD. 
„Es ist gut und richtig, dass
jetzt mehr Hamburger:innen
einen Anspruch auf Wohngeld
haben“, sagt Wicher. Gerade
in der Elbmetropole sei das
Leben teuer: „Teilweise geben
die Menschen hier bis zur
Hälfte ihres Einkommens für
das Wohnen aus. Gerade für
Familien und Senior:innen, die
knapp über Grundsicherungs-
niveau liegen, ein dicker Pos-
ten, der große Löcher ins mo-
natliche Budget reißt.“ 
Diese Menschen seien froh,
dass sie jetzt Unterstützung
vom Staat bekämen, aber:
„Schon jetzt dauert es vor al-
lem in Altona und Eimsbüttel
extrem lange, bis man den
Bescheid im Briefkarten hat.
In Altona warten Menschen,
die es dringend brauchen, im
Durchschnitt zwei Monate, in
Eimsbüttel sogar mehr als
drei Monate, bis sich irgend-
etwas von behördlicher Seite
aus tut“. 
Wicher befürchtet, dass die

Mühlen der Verwaltung schon
bald noch langsamer mahlen
könnten: „Insgesamt fehlen
Mitarbeitende in den Wohn-
geldstellen. Hinzu kommt,
dass im April 13 Mitarbeitende
in ihre Stammdienststellen zu-
rückkehren“. Dem stehe eine
wahre Flut von Anträgen ge-
genüber: Innerhalb des ersten
Jahres hätten mehr als 31.000
Hamburger:innen neu Wohn-
geld beantragt. Jede Woche
kämen rund 600 weitere hinzu!
„Bei gleichzeitigen Rückbau
von Personal befürchte ich,
dass sich die Wartezeiten vor
allem in Altona und Eimsbüttel
deutlich verlängern könnten.
Die Menschen, die darauf an-
gewiesen sind, klare Zusagen
zu bekommen, wissen also
noch länger nicht, ob sie un-
terstützt werden. Sie müssen
sich weiterhin vieles verknei-
fen, weil der größte Teil des
Einkommens direkt für die
monatliche Miete ausgegeben
werden muss“. Es bleibe, wie
an vielen Stellen, nur diese
Forderung: „Mehr Personal
und eine höhere Dienstleis-
tungsorientierung in der Ver-
waltung - auch in den Wohn-
geldstellen der Bezirke“.
Mit dem Wohngeld-Plus-Ge-
setz wird die Einkommens-
grenze für das Wohngeld an-
gehoben und der Kreis der
Wohngeldberechtigten auf
rund zwei Millionen Haushalte
bundesweit erweitert. Neben
einer allgemeinen Leistungs-
erhöhung enthält das neue
Wohngeld erstmals eine dau-
erhafte Heizkostenkompo-
nente und Klimakomponente.
Der Wohngeldbetrag erhöht
sich 2023 von durchschnitt-
lich 180 Euro auf rund 370
Euro pro Monat – das sind
190 Euro mehr und im Schnitt
das doppelte des ursprüngli-
chen Betrags. 

Monatelanges Warten aufs 
Wohngeld ist nicht hinnehmbar!

Schlecht koordinierte Baustel-
len und davon immer mehr
lassen die beiden Stadtteile zu
einer Festung werden: Keiner
rein und keiner raus. Glücklich
ist, wer einen der wenigen
Schleichwege kennt, die aus
dem Labyrinth der Einbahn-
straßen, Sperrungen und Um-
leitungen herausführen. Jetzt
soll eine weitere Baustelle in
der Ebertallee obendrauf kom-
men. Das will die CDU-Altona
mit einem Antrag verhindern,
denn: das Maß ist voll.

Während der Wunsch nach ei-
ner Verschiebung der beab-
sichtigten Baumaßnahme in
der Reventlowstraße von Bür-
gern und Kaufleuten der Waitz-
straße bei den Behörden auf
taube Ohren stößt, machen
diese sogar unbeeindruckt wei-
ter. Dem Viertel und seinen
Bürgern steht die nächste Bau-
stelle ins Haus. Die Ebertallee
soll – zukünftig einspurig - ei-
nen Radfahrstreifen bekom-
men, Parkplätze sollen mit
Fahrradbügeln ersetzt werden.
Eine (Teil-)sperrung der Ebert-
allee von zwei bis vier Monaten
wird zu noch mehr Staus und

Ausweichverkehren führen. 
Sven Hielscher, Fraktionsvor-
sitzender der CDU-Altona, hat
Verständnis für den Unmut der
Menschen: „Zu Recht sind die
Bürgerinnen und Bürger über
die langanhaltenden Baustellen
im Stadtteil verärgert. Ob Velo-
route, Sanierung oder Fernwär-
metrasse: Die Bürger haben für
vieles Verständnis. Jedoch
überfordern die Häufung und
schlechte Koordination der
Baustellen den guten Willen der

Bevölkerung. Staus, Behinde-
rungen und Wegfall von Park-
plätzen stehen seit mehreren
Jahren auf der Tagesordnung.
Statt mit dem Kopf durch die
Wand zu wollen, müssen die
Behörden dem Viertel endlich
eine Ruhepause können. Genau
dafür setzen wir uns in der Be-
zirksversammlung am 29. Feb-
ruar mit unserem Antrag ein.“
Die CDU-Altona erkennt die

hohe Baustellenlast (Elbchaus-
see, Groß Flottbeker Weg,
Holmbrook, Osdorfer Land-
straße, Osdorfer Weg oder
Parkstraße) in Flottbek-Oth-
marschen an und fordert mit
ihrem Antrag die Ad-hoc-Maß-
nahme Ebertallee auszusetzen
bis alle umliegenden Baustel-
len inkl. des Umbaus der Elb-
chaussee einen Abschluss ge-
funden haben.

Es spielt und singt die
bekannte Akustik-Band

Saints in Action
Es lädt ein:

Die Werbegemeinschaft

Donnerstag,
21. März 2024

von 14-17 Uhr
Eintritt frei!

Angebot der Eisküche:3,50 € für Kaffee & KuchenFür Sitzplätze ist gesorgt.



AUSBILDUNGSSTART 2024

KOMM INS

#TEAMFAMILA

Weitere Ausbildungsberufe, Infos zum 
und Einblicke ins Unternehmen unter: 
www.famila-nordost.de

Freu dich auf tolle Benefits!
Bei uns kannst du eigene Ideen einbringen, dich entfalten und 
über dich hinauswachsen, mit Spaß im Job und einem super Team! 
famila ist einer der größten Arbeitgeber im Norden und bietet dir 
vielversprechende Perspektiven und viele Vorteile wie:

übertarifl iche Bezahlung

36 Tage Jahresurlaub

feste Ansprechpartner

Prüfungsvorbereitung

Azubi-Events

Jobticket/Deutschlandticket

Vergünstigungen in über 800 Shops

Bela-Vorteilskarte zum vergünstigten Einkaufen

und vieles mehr

Komm zu uns ins Team! 
Bewirb Dich jetzt für den Ausbildungsstart 
August/September 2024 zum Beispiel als:

Fleischer (m/w/d)

Verkäufer (m/w/d)

Handelsfachwirt (m/w/d)

Kaufmann im Einzelhandel (m/w/d)

Bachelor of Arts, BWL (m/w/d)



KLEINANZEIGENGanz einfach per

Telefon aufgeben

☎ 83160 91+ 92

oder per Telefax
832 28 61

Bis Dienstag10.00 Uhr istdie Aufgabe
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Unabhängig – überparteilich

Holstenplatz 6
22869 Schenefeld

Telefon 040 / 831 60 91
Telefax 040 / 832 28 61

e-mail: 
luruper-nachrichten@t-online.de

Stadtteilinformationen
Auflage 35.000

Herausgeber: 
Frank A. Bastian

Anzeigenleitung:
Frank A. Bastian

Anzeigenberatung:
Martina Bastian
Frank A. Bastian

Redaktion: 
Rüdiger Clausen
Jens Feddersen

Sportredaktion: 
J.-H. Plackmeyer

Verlagsleitung: 
Brigitta Pauls

Mitglied im Verband der Werbung e.V.
Hamburg/Schleswig-Holstein
Offizielles Mitteilungsblatt des

Luruper Bürgervereins von 1952 e.V.
Vertriebsleitung: Martina Bastian

Verbreitungsgebiet:
Lurup, Osdorfer Born, Alt-Osdorf

teilw. Flottbek, Iserbrook, Bahrenfeld,
Eidelstedt, Schenefeld und Umgebung,

Nachdruck, auch auszugsweise, von
redaktionellen Texten und Anzeigen

sowie Fotos ist verboten.
Ebenso ist der Nachdruck und die

Vervielfältigung der von uns gestalteten
Anzeigen strengstens untersagt.

Für uns überlassene Fotos
übernehmen wir keine Haftung!

Erscheinungsweise wöchentlich
jeweils am Mittwoch.

Für etwaige Druckfehler
übernehmen wir keine Haftung.

Es gilt zur Zeit Anzeigenpreisliste
2024, gültig ab 1. Januar 2024.

Geschäftsstelle
Holstenplatz 6

22869 Schenefeld
(im »Presse-Stübchen«)

Sollten Sie Ihre beliebten Stadt-
teilzeitungen nicht erhalten
gibt es die Zeitung auch hier:
• Kaufland im Lurup-Center
• famila in Pinneberg
• Stadtzentrum Schenefeld
• Edeka Jensen, Elbgau-Passagen
• Reisebüro Hansa Flug- und

Ferienreisen, Elbgau-Passagen
• Graeff Getränke in Alt-Osdorf
• Fleischerei Radbruch
• REWE im Born Center
• „Die Eisküche“ im Born Center
• REWE im Stadtzentrum 
• REWE in der 

Friedrich-Ebert-Allee
• Fischspezialitäten Oliver Bolz 

Friedrich-Ebert-Allee
• Tabakshop Hollmann in der 

Friedrich-Ebert-Allee
• Adler in der 

Wohnmeile Halstenbek
• Restaurant Reitstall Klövensteen
• Blumenhof Pein
• Rosenhof in Osdorf
• Tankstelle Kattner in Schenefeld
• Rathaus Schenefeld
• Wohnpark Rüpcke, Nedderstraße
• Lindos Grill, Schenefeld-Dorf
• Bäckerei von Allwörden, 

Schenefeld Dorf
• Edeka-Struve, Gaswerk
• Tankstelle Trabrennbahn
• Verein Aktive Freizeit
• HASPA, Eidelstedter Platz
• Eidelstedter Bürgerhaus
• REWE, Eidelstedt Center
• DEKRA, Schnackenburgsallee
• Haus Fangdieck, Fangdieckstraße

Beilagen-Hinweis
In dieser Ausgabe liegen 

Prospekte der Firma

Möbel Schulenburg,  
Wohnmeile Hamburg-Halstenbek,

sowie in einer Teilausgabe 
Prospekte der Firmen

Kaufland, 
Lurup Center, Eckhoffplatz

und
Leseberg 

Automobile GmbH, 
Osdorfer Landstr. 193 – 217, 

Osdorf. 

Wir bitten um Beachtung!

Chiffre-Inserenten
bleiben anonym!

Inserenten, die nicht mit
Adresse oder Telefonnum-
mer in Erscheinung treten
möchten, inserieren bei
uns unter einer Chiffre-
Nummer. Wer Kontakt zu
Ihnen aufnehmen möchte,
muss dieses schriftlich tun.
Die Zuschriften müssen
deutlich die entsprechen-
de Chiffre-Nummer tragen
und an den Verlag gerich-
tet sein. Wir geben diese
Post ungeöffnet an den
Inserenten weiter. Aus-
künfte über die Inserenten
können wir grundsätzlich
natürlich nicht geben.

Seite 14 · Nr. 2024/09

Jede Woche über 90.000 Leser

Anzeigen und Reportagen
Frank A. Bastian · Brigitta Pauls

Martina Bastian · Rüdiger Clausen
Jan-Henrik Plackmeyer · Jens Feddersen

Telefon 040 / 831 60 91
E-mail: luruper-nachrichten@t-online.de

Die Stadtteilzeitungen,
die gelesen werden...

seit fast 70 Jahren

KLEINANZEIGEN-AUFTRAG
Jede PRIVAT-KLEINANZEIGE (bis fünf Zeilen) für die

Luruper Nachrichten • Osdorfer Kurier • Schenefelder Bote
bei Barzahlung, Abbuchung oder per Post mit Briefmarken

nur 15,- € (inkl. MWSt.). Chiffre-Anzeigen 3,- € extra!

1. Zeile

2. Zeile

3. Zeile

4. Zeile

5. Zeile Text bitte deutlich in Druckbuchstaben schreiben!

Absender:

Straße:                                                                                 Ort:

IBAN: DE                                                                              Bank:

Kleinanzeigen können per e-Mail: 
luruper-nachrichten@t-online.de,  telefonisch 831 60 91

+ per Fax 832 28 61 aufgegeben werden.
Holstenplatz 6  ·  22869 Schenefeld

Jede Woche über 90.000 Leser !

✂

Neu in den Elbgemeinden ... Entspannung bei

Thai-Massage
Telefon 0151/716 015 45

Handwerksfirma
Malen, Tapezieren, Böden

& Fassadenanstrich
Tel. 04101/83 000 40

Gratis-Anzeigenblätter
oder Parteizeitungen dürfen
trotz „Keine Werbung“-Auf-
kleber eingeworfen werden.
Sie enthalten redaktionelle
Inhalte, gelten daher nicht
als Werbung. Hier hilft nur
schriftlicher Widerspruch.
Urteil vom Bundesverfassungs-

gericht Karlsruhe

WOHNUNGSAUFLÖSUNG
UMZUG – TRANSPORT

Nachhaltig & Kompetent
Fa. RAABSKI & SOHN
 0157-36 404 732 

oder 04123-68 40 55
www.raabski.de

Günstiger Malereibetrieb mit
Liebe zur Arbeit, keine Kosten
für unverbindl. Angebot und An-
fahrt Tel. 04121/700 34 35 

Wedel 04103/80 33 903
Wir kaufen

Wohnmobile + Wohnwagen
03944-36160.

www.wm-aw.de Fa.

HOLZFUßBODENSERVICE,
Schleifen, Versiegeln, Ölen, Ver-
legen, Reparieren

Tel. 040/439 64 97

Besenrein
Wir räumen restlos leer!
Entrümpelungen, Haushaltsauf -
lösungen, Wertverrechnung.

Telefon: 0177-54 801 53
www.besen-rein.de

Kaufe jeden Wohnwagen und
Wohnmobil.

Telefon: 0177-811 4553  
immer erreichbar, 

auch Sonn- u. Feiertags!
u. 0176/488 228 48

Manfred - Der Dachdecker  
führt sämtl. Arbeiten rund ums
Dach, Schornstein und Fassade
sowie Dachrinnenreinigung aus.

Freie Termine!

Tel. 040/521 56 897

Moin, wir schaffen Platz für Sie!
Kaufe Ihr altes Werkzeug u. Gar-
tengeräte, auch defekt, aus Keller,
Garage, Werkstatt usw. Helfe bei
Aufräumarben aller Art.

Tel. 040/49 20 73 67
Tel. 0157/323 61 407

Dachdecker-
Meisterbetrieb  

hat noch Termine frei. Dachrinnenreini-
gung lfdm. 1,49 € inkl. An- und Abfahrt,
Dach- und Fassadenreparaturen aller Art, 

gerne auch Kleinreparaturen.
Böhmer und Joerges GmbH

www.bj-dachdecker.de
� (040) 348 64911

Ankauf/Verkauf
Wohnwagen/Wohnmobile

Heruth Reisemobile
www.heruth-reisemobile.de
Tel. 04101 39 81 99 0

KOSTENLOSE MARKTWERT-
ERMITTLUNG IHRER 
IMMOBILIE - wir haben langjäh-
rige Marktkenntnis - rufen Sie
und unverbindlich an!
www.hannemann-immobilien.de

040/866 25 36 10

Ehepaar sucht dringend BAU
GRUNDSTÜCK ab 500 qm. Bitte
alles anbieten! 
www.hannemann-immobilien.de

Tel. 040/866 25 36 10

FAMILIE SUCHT größeres Ei-
genheim! Gesucht wird ein
EFH/DHH/RH ab 80 qm. 
www.hannemann-immobilien.de

Tel. 040/866 253 610

Sie wollen Ihre Immobilie ver-
kaufen? Wir finden den pas-
senden Käufer aus unserer gro-
ßen Kundenkartei für Sie! 
www.hannemann-immobilien.de

Tel. 040/866 253 610

Noch ganz dicht? 
Luruper Familienbetrieb bietet
Dachdeckerarbeiten an. Noch
Termine frei. Jetzt mit Rentner-
rabatt. Fa. Engel

Tel. 0163/98 32 750
040/690 89 340

Gärtner führt alle Gartenarbeiten
aus, Neu- u. Umgestaltung, Be-
pflanzung, Baumfällarbeiten, ei-
gene Abfuhr Tel. 040/830 18 435

Wir kaufen AUTOS
(alle Art von Fahrzeugen)

Unfall, TÜV fällig,
mit vielen Kilometern.

Hausbesuch - Barzahlung
Tel. 0175/275 32 85

Gärtner hat noch Termine frei!
Biete zu fairen Festpreisen:
Gartenpflege, Hecken- und
Sträucherschnitt, Baum-/Rück-
schnitt, Laub aufnehmen, Gar-
tenabfälle aufnehmen u. abfah-
ren. Termine unter:

Tel. 0176 - 34 71 78 79

Gärtner übernimmt: Gartenarbeit,
Gartenpflege, Bäume schneiden
u. fällen, Hecken- u. Strauch-
schnitt, Pflasterarb. aller Art, Zäu-
ne setzen, Umgestaltung, Be-
pflanzung, Abfuhr u. Entsorgung.

Tel. 0151/17 21 66 11

VESPA GTS 300, weiß, Bj. 2008 /
EZ 7/2008, 34.000 km, TÜV neu
2/2026, große Inspektion, techn.
1A, Preis: 2.000 € VHB, Moto-
rad-Führerschein erforderl.

Tel. 0172/255 69 96

Schenefeld-Dorf, Versorgung
einer FREIGÄNGERKATZE im
Notfall gesucht. Chiffre LN 398

Wer näht Abzeichen auf Stoff-
unterlage? Bitte Anruf unter
Tel. 040/832 59 52

Tel. 040/831 60 91-93 
Fax 832 28 61

E-mail: luruper-nachrichten
@t-online.de

Bis Dienstag 12 Uhr,
nehmen wir Ihre

Immobilien-
anzeigen

entgegen...
und schon am Mittwoch
erscheinen sie in allen

unseren Stadtteilzeitungen

PLAKATE
BROSCHÜREN

SOFORT!
city@nettprint.de

www.nettprint-city.de

Telefon 
831 60 91 - 93

luruper-nachrichten@t-online.de

ANZEIGEN
ANNAHME Familienbetrieb seit 1990

Sanierungs-/Renovierungs-/
Bodenverlegearb., Schimmel-/
Brand-/Wasserschäden

Tel. 0157/785 764 98

Wir bringen Ihren Garten wie-
der auf Vordermann! 
Zu fairen Festpreisen. Bäume
fällen, Büsche-/Heckenschnitt,
Vertikutierarb., Reinigungsarb.
von Dach bis Terrasse, u.v.m.

Tel. 0163/448 07 36

Pflasterarb. aller Art 
(Ausbesserung), Drainage legen,
Erdarb., Stein- und Fassaden-
reinigung. Kostenlose Beratung
vor Ort! Tel. 0163/023 27 70



FÜR DICH

NAH!

IMMER

TOLLE OSTER-AKTIONEN 
ENTDECKEN UND DIE 
WOOLWORTH ERÖFFNUNG
NICHT VERPASSEN!

WWW.NEDDERFELDCENTER.DE | NEDDERFELD 70 | 22529 HAMBURG

MIT KUNTERBUNTEN AKTIONEN!



FLIESENARBEITEN

TROCKENBAU / ZÄUNE / METALLBAU

Fachbetriebe empfehlen sich Die Telefonnummern

für alle Fälle!

TISCHLEREI

DIESE SEITE WIRD VON ÜBER 90.000 LESERN BEACHTET!

Ausführung sämtlicher Tischlerarbeiten,
sowie Sanierung und Versicherungsschäden.

Tischlerei Behr GmbH
Oasenweg 9, 25474 Ellerbek
Tel.: 57 39 38, Fax: 57 40 24

www.tischlereibehr.de
info@tischlereibehr.de

FERNSEHTECHNIK GARTEN- & LANDSCHAFTSBAU

Telefon 04101/354 73 oder 0170/323 888 3
Telefax 04101/813 481

www.schlosserei-meisterbetrieb.de

Tel. 040 / 21 98 88 83
www.diedachexperten.de

Alle Dach- und Schieferarbeiten zu fairen Festpreisen!

Lohkampstr. 275  
22523 Hamburg

Telefon: (040) 840 66 65  · Fax (040) 840 66 47
e-mail: info@friedrich-müller.com · www.umzuege-mueller.com

FRIEDRICH MÜLLERGmbH & Co. KG

U M Z Ü G E
Komplett-Service 

• Ein- und Zwischenlagerungen 
• Mon tagen aller Möbel 

• Aktenlagerung/Sofort dienst
• Umzugskartons fast kostenlos

Hasenkamp 25a, 25482 Appen

☎ 840 66 65

seit 1969

UMZÜGE

MALER

Anzeigenannahme
Tel. 040/8316091

DACHDECKER

Ihr zuverlässiger Meisterbetrieb
aus Schenefeld seit 1991

Maler- und Bodenverlegearbeiten

Mittelstr. 21 · 22869 Schenefeld
Telefon: 040 / 830 44 48 · Mobil: 0176 / 100 142 49

michael@antowski.de

Qualität zum fairen Preis
04101/216 59 88 Adlerstraße 82-84

25462 Rellingenwww.nordicbedachung.de

Anzeigenannahme:      831 60 91-93
E-Mail: luruper-nachrichten@t-online.de

Wir suchen für zahlreiche Kunden Gastronomie-Betriebe
zum Kauf oder Übernahme zu fairen Bedingungen.
Nutzen Sie unsere gastronomische Erfahrung von mehr
als 50 Jahren.
Wir helfen auch bei Fehlentwicklungen und unterstützen
bei der Suche nach leistungsfähigen Partnern für fast alle
Bereiche des gastronomischen Alltags.
Als Gründungsmitglied des Hamburger Kreises verfügen
wir über ein großes Netzwerk für fast alle Bereiche der
Gastronomie.  
Wir freuen uns auf Ihr Vertrauen und Ihre Aufgaben.

HANSEGASTRO
U.- J. Bichels • Vogt-Schmidt-Straße 18 • 25462 Rellingen
Tel. 04101 834708 oder 0172 4030026
E-Mail: gastromakler@bgg-hamburg.de 
www.bichels@bgg-hamburg.de
Hamburger Kreis   www.hamburger-kreis.de
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Freie Kapazitäten
Kostenlose Beratung vor Ort

Dachreinigung 
und Beschichtung

Bedachungen aller Art
Flachdachsanierung

Schieferarbeiten
Schornsteinsanierung

040/33474970
0157/30131443

 info@lr-bedachung.de  
www.lr-bedachung.de

Lutz & Rosenberg GbR
Dachdeckermeisterbetrieb

Luruper Hauptstraße 258
22547 Hamburg

GARTENGERÄTE & BAUMASCHINEN

Wir lassen Sie nicht im Regen 
stehen und bieten Ihnen die 
WEG-, Sondereigentums- 
oder Mietverwaltung für 
Ihre  an.
(040) 529 600 48
(0173) 913 56 23

In diesem Jahr findet in
Deutschland die Fußball-Euro-
pameisterschaft statt. Anlässlich
dieses kontinentalen Großereig-
nisses wurde vom Landessport-
amt ein Ideenwettbewerb ins
Leben gerufen. Der SVE Ham-
burg hat dabei gemeinsam mit
14 anderen tollen Projekten den
Zuschlag bekommen und richtet
daher ein dreitägiges inklusives
Fußballcamp aus, um Menschen
mit und ohne Beeinträchtigun-
gen zusammenzubringen und
dabei Gemeinschaft und Team-
geist erlebbar zu machen.
Das Camp findet vom 5. bis 7.
Juli am Fußballzentrum Furt-

weg statt. Unter dem Motto
“United by Football” sollen ca.
80 fußballbegeisterte Hambur-
gerInnen (ab 15 Jahre), größ-
tenteils mit Handicap, die Mög-
lichkeit bekommen, an einem
professionell organisierten Fuß-
ballcamp teilzunehmen. Der
Fußball soll dazu beitragen, die
gesellschaftlichen Grenzen und
Unterschiede zu überwinden,
Menschen heterogener Grup-
pen zu vereinen und ein neues
Wir-Gefühl zu schaffen. 
Das inklusive Fußballcamp lädt
in hohem Maße zur Beteiligung
ein und fördert Toleranz und
Respekt innerhalb diverser

Gruppen.
Die TeilnehmerInnen an dem
Camp können sich auf zahlrei-
che Highlights freuen. Die Teil-
nahme ist kostenlos (Förderung
durch das Hamburger Sport-
amt/Behörde für Inneres und
Sport). Es gibt eine große Auf-
taktveranstaltung am Freitag,
den 5. Juli mit einem Grillfest
und einem Public-Viewing (EM-
Viertelfinalspiel).
Am Samstag und Sonntag fol-
gen verschiedene Trainings-
und Spielformen. Zudem war-
ten ein Fußball-Quiz und kleine
Fußballturniere auf alle Teilneh-
merInnen des Camps. Zusätz-

liche Highlights sind Fußball-
Darts, Bubble Ball, Bazooka-
Goal-Spielfelder und eine große
Siegerehrung am Sonntagnach-
mittag. 

Eingeladen sind Jugendliche
und Erwachsene ab 15 Jahren
mit oder ohne einer körperlichen
und/oder geistigen Beeinträch-
tigung. Jede/r TeilnehmerIn er-
hält Trikot, Hose und Stutzen -
und die Teilnahme ist wirklich
kostenlos! Anmeldeschluss ist
der 31. März. Wer Interesse hat,
kann sich über die Homepage
inklusionssport.sve-hamburg.de
anmelden.

Inklusives Fußball-Camp am Furtweg

Die inklusive Fußballmannschaft des SVE, die „Bunten Teufel“, werden beim Camp auch am Start sein.
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Die letzten zwei Heimspiel-Erfolge -
2:0 gegen den VfL Pinneberg und
4:0 gegen Komet Blankenese- stärk-
ten definitiv das Selbstbewusstsein
der Schenefelder und so fuhr man
mit breiter Brust zum Tabellenachten
Eintracht Lokstedt, um den leicht
favorisierten Platzherren „in die Sup-
pe zu spucken“. Doch der Auf-
wärtstrend und die damit avisierte
Rückrunden-Zeitenwende wurde
von den Lokstedtern „unverhofft“
gestoppt. Mit einem -dem Spielver-
lauf entsprechendem 3:2 (1:2) Erfolg
sicherten sich die Platzherren den
dritten Dreier in Folge und verbes-
serten sich auf Rang 7. 
Trainer Henning Steinhaus: „Damit
haben wir als Aufsteiger nicht ge-
rechnet, dass wir am 21. Spieltag
schon so gut dastehen. Vielleicht
stehen wir ja am Saisonende auf ei-
nem einstelligen Tabellenplatz.“ Die
Timm-Schützlinge hingegen ver-
passten eine große Chance, sich
mit einem dritten Sieg aus dem Ta-
bellenkeller zu „entfernen“: „Das Ei-
gentor von Maik Wegner machte

letztlich den Unterschied.“
(Fußball.de)
Über die gesamte Spielzeit ging es
rauf und runter. Schon in der 30. Se-
kunde traf Tim Thau zum 1:0, doch
die Platzherren waren nur kurz ge-
schockt und kamen schnell zurück
in die Spur. Die Timm-Schützlinge
hingegen konnten sich mit diesem
schnellen Tor nur schlecht „arran-
gieren“, mussten danach auf die
schnellen Lokstedter Konter auf-
passen. Erst nach einem Lokstedter
Fallrückzieher zum 1:1 (14.) spielten
die Gastgeber die erste Geige.
Schenefeld schob den Ball zwischen
den Strafräumen hin und her, beide
Teams kontrollierten vorrangig die
Defensive. Kopfballduelle und ein
ausgeglichenes Eckenverhältnis
hielten sich die Waage. Mit dem
Lokstedter Eigentor zum 2:1 (33.)
für Blau-Weiß 96 ging es in die Pau-
se. Lokstedt wechselte zum Wie-
deranpfiff auf einer Position, Sche-
nefeld reagierte darauf in der 65.
mit einem Doppelwechsel. Danach
wechselte auch Lokstedt doppelt.

Beide Coaches wollten damit neue
Impulse setzen - leider erfolglos.
Darauf reagierten beide jeweils mit
einem erneuten Doppelwechsel
(75.), mit einem Mehrwert für die
Hausherren, denn nur eine Minute
später war Philip Hauswerth zur
Stelle und markierte das 2:2 (76.) für
Lokstedt. Pechvogel des Tages war
definitiv Schenefelds Spielführer
Maik Wegner: Sein Eigentor sicherte
den Lokstedtern das 3:2 (80.). Die
letzten 10 Minuten waren die Platz-
herren nur noch auf Ergebnissiche-
rung bedacht und Schenefeld im
wahrsten Sinne bedient.
BW96 Schenefeld-Coach Mathias
Timm: „Die erste Halbzeit geht mit
leichten Vorteilen an uns, leider ha-
ben wir einige gute hundertprozen-
tige Chancen ausgelassen. Die zwei-
te Halbzeit konnten wir nicht mehr
gegenhalten und wir spielten zu un-
genau. Zwischenzeitlich taktische
Wechsel blieben wirkungslos. Lok-
stedt bestimmte bis zum Abpfiff
das Spiel. Ein absolut verdienter
Sieg!“  

Eintracht Lokstedt-Coach Henning
Steinhaus: „Ein so schnelles Tor ha-
be ich noch nicht erlebt, das hat
uns aber nicht geschockt. Fest auf
einen Dreier fixiert waren wir sofort
um Schadensbegrenzung bemüht.
Auch wenn Schenefeld weiterhin
mehr Spielanteile hatte, der Fall-
rückzieher zum 1:1 kam zum richti-
gen Zeitpunkt. Danach kontrollierten
wir Ball und Spiel. Das Eigentor
zum 1:2 war mehr als unglücklich,
letztlich aber Motivation für die zwei-
ten 45 Minuten. Da haben wir alles
„reingehauen“. Mit dem Sieg haben
wir fast schon den Klassenerhalt
geschafft.“ Nach dem Spiel ist vor
dem Spiel: Am Sonnabend, den 2.
März, geht es auswärts gegen den
HFC Falke. Anpfiff ist um 12 Uhr. Al-
les ist möglich. (fe) 

BW96: Ritter- Arth, Wegner, Wilke
(75., Brustmann), Chrissostomidis
(75., Peemöller), Thau (65., Zerbel),
Müller, Drews, Paster (65., Mema),
Elling und Scheminski (86., Busch-
mann)

BW96 Schenefeld verliert gegen Eintracht Lokstedt 

„Niemals Freund Niemals Helfer.
Ganz Hamburg hasst die Polizei“
und ACAB („All Cops Are Bastards“)
hieß es auf zwei Bannern der HSV-
Ultras beim Heimspiel am vergan-
genen Sonntag auf der Nordtribüne
im Hamburger Volksparkstadion –
eine Fan-Choreografie, die sprach-
los macht. Anlass für die Banner
war eine Großkontrolle mit Hunder-
ten Polizeibeamten, bei der ein Re-
gionalzug voller HSV-Fans am Bahn-
hof Bergedorf stoppen und sechs
Stunden warten musste. Ein Groß-
aufgebot der Einsatzkräfte hatte
nach dem HSV-Spiel in Rostock am
17. Februar den Regionalzug ge-
stoppt und Hamburger Fans kon-
trolliert. Frauen und Kinder durften
den Zug verlassen. 
Ziel sei es gewesen, nach mutmaß-
lichen Gewalttätern zu suchen, die
im September 2023 in Mannheim
mit Anhängern von Borussia Dort-

mund aneinandergeraten waren. Bei
der Massenschlägerei zwischen
„Fans“ des HSV und Anhängern
von Borussia Dortmund mit zahlrei-
chen Verletzten und Sachbeschädi-
gungen am Mannheimer Haupt-
bahnhof war es zu erheblichen Straf-
taten gekommen. Die Kontrolle sei
auch wegen „massiver Störungen
durch Anhänger des Hamburger SV
im Ostseestadion in Rostock“
durchgeführt worden, hieß es von
der Bundespolizei weiter. HSV-
„Fans“ hatten einen Imbissstand
geplündert und zerstört und die Be-
dienungen verletzt. 
Die Beamten bewerten den Einsatz
als „verhältnismäßig, einsatztaktisch
erforderlich sowie als Ausdruck kon-
sequenter Strafverfolgung“ – unter
den 855 HSV-Fans seien immerhin
31 Verdächtige im Zusammenhang
mit dem Vorfall in Mannheim identi-
fiziert worden. Weitere Identifizie-

rungen seien „sehr wahrscheinlich“.
Ein Sprecher der Polizei betont,
dass es richtig sei, „Gewalttäterin-
nen- und täter konsequent zu ver-
folgen“ – und vor diesem Hinter-
grund müsse man auch den Einsatz
der Bundespolizei vom 17. Februar
bewerten. 
Aus der Politik hat es zwar auch
vereinzelt Kritik am Vorgehen der
Polizei gegeben, die die Verhältnis-
mäßigkeit der Kontrolle in Zweifel
zieht, aber bei aller Kritik haben
Banner mit derartigen Hassbot-
schaften in keinem Fußballstadion
der Welt etwas zu suchen! Derarti-
gen grenzüberschreitenden Entglei-
sungen müssen alle Fußballfans
entschlossen entgegentreten! Auch
die HSV-Offiziellen haben sich deut-
lich positioniert. In einer Stellung-
nahme heißt es: „Wir, die HSV Fuß-
ball AG und das Präsidium des HSV
e.V., distanzieren uns klar und in

aller Deutlichkeit von den Botschaf-
ten und Inhalten dieser Choreogra-
fie. Unser Wohnzimmer, das Volks-
parkstadion, ist kein Platz für Hass-
Botschaften und kein Platz für pau-
schale Verurteilungen von Men-
schen und Berufsgruppen. Wir als
HSV stehen für Miteinander, für Aus-
tausch - gerne auch kontrovers -
und für respektvollen Umgang.“
(Homepage des HSV).
Auch wenn die Banner unmittelbar
vor Spielbeginn eingerollt worden
sind -Schiedsrichter Harm Osmers
hätte das Spiel wohl nicht angepfif-
fen- bleibt ein bitterer Nachge-
schmack. Immer wieder kommt es
zu grenzüberschreitenden Entglei-
sungen von „Fans“ (?) in den Stadien
-nicht nur im Volkspark. Vielleicht
ist es an der Zeit, dass die Mehrheit
der wirklichen Fußballfans der Min-
derheit der Ultras endlich die Rote
Karte zeigt! rcl

Plakat der HSV-Ultragruppe macht fassungslos

PERSONAL-
ANZEIGEN

Kontakt: 040 / 831 60 91/92

Reinigungskraft gesucht
für sofort o. spätestens Mai für Praxishaus in 

HH–Schenefeld. Zunächst ein Tag wöchentl. wahlweise 
Fr. nachmittag, Sa. o. So.. Minijob möglich.

Bewerbung unter Tel. 0170/ 583 66 36
o. katjaulrich@gmx.net.

Kleines Altenheim (12 Bewohner), fam. Atmosphäre,
sucht einen Gärtner/Hausmeister auf 538 €-Basis.

Arbeitszeiten nach Absprache.
Haus Regenbogen (Herr Stieper)

Tel. 040/830 87 30 (von 8 – 13 Uhr), hausregenbogen@gmx.de

Uih, war das knapp bei den BG
West-Herren: Mit 86:84 siegten
die Hamburger gegen Rostock
Seawolves IV. Und dafür musste
auch die Overtime herhalten. Ein
Pünktchen hatte den BG-Korbjä-
gern nach dem vierten regulären
Viertel gefehlt – also musste man
nachsitzen. , mit der Schlusssire-
ne stand es 76:76. 10:8 für Ham-
burg hieß es dann nach der Zu-
satzzeit. Einen erleichterten
Schnaufer musste man da schon
lassen – aber: die BG Hamburg
West gewinnt jetzt solche Spiele.
Es ist noch nicht so lange her, da
hätte man das Spiel schon in der
regulären Spielzeit abgeben, spä-
testens aber in der Overtime. Die
Zeiten sind vorbei, die BG Ham-
burg West ist voll da.

Dem Spielverlauf nach war es ein
Hauen und Stechen: Die BG West
siegt im ersten Viertel mit 20:17.
Der zweite Abschnitt endet 21:21,
das sind zur Pause drei Punkte
Vorsprung für die Gastgeber
(41:38). Es geht weiter eng zu, im
dritten Viertel ist Rostock vorne
(17:13) – und damit liegen die
Gäste einen Punkt in Führung.
Im Schlussviertel geht es hin und
her, niemand schenkt sich etwas.
Die BG West muss den kleinen
Rückstand aufholen – und das
gelingt mit einer Punktlandung
(22:21). Ein Zähler hätte gefehlt,
für die BG West oder für Rostock
und das Spiel wäre entschieden
gewesen. Am Ende entschied –
so oft das auch gesagt wird, so
furchtbar-undefiniert das auch
klingt – das Momentum, das der-
zeit für die BG Hamburg West
spricht. Weil BW Ellas gegen
Cuxhaven verlor (72:80), zog die
BG West nach Punkten (18) mit
Ellas gleich – steht aber in der
Tabellen noch hinter dem Kon-
kurrenten. 
Aber im übertragenen Sinne geht

das Spiel in eine zweite Overtime
– denn bereits am 2. März muss
die BG West schon wieder gegen
Rostock spielen. Diesmal aus-
wärts (in Admannhagen-Barges-
hagen). Das sind rund 200 Kilo-
meter Fahrt. Das Spiel beginnt
um 15 Uhr. Wer kann bis dahin
seine gute Form konservieren.
BG West: Winterberg (23), Lütke
Schwienhorst (21), Langrock (16),
Musche (13), Heitbrock (8), Barp
(3), Cetinkaya (2)

In der 2. Regionalliga haben die
Basketballerinnen der BG Ham-
burg West den Kampf um den
dritten Tabellenplatz verloren. Ge-
gen Konkurrent Kieler TB gab es
eine deutliche 33:60-Heimnieder-
lage. Die Kieler haben damit auch
den direkten Vergleich gewonnen
und sind mit zwei Punkten Vor-
sprung im letzten Spiel nicht
mehr einzuholen. 
Unsere Zeitung hatte leider den
Heimspieltermin der BG West-
Mannschaften am vergangenen
Wochenende verkehrt angege-
ben. Statt wie üblich am Stein-
wiesenweg spielten die BG-
Mannschaften – auch die Herren
in der 2. Regionalliga gegen Ros-
tock - nämlich in der Geschwis-
ter-Scholl-Schule in Lurup. Das
hatten wir nicht beachten, hof-
fentlich haben trotzdem einige
Zuschauer den Weg dorthin ge-
funden. 
Die BG-Korbjägerinnen kamen
gegen Kiel nie richtig in Fahrt.
Nur im ersten Viertel gelangen
mehr als zehn Punkte – elf, um
genau zu sein. Ansonsten blieben
Gastgeberinnen darunter. Die Kie-
lerinnen konnten sich teilweise
doch deutlich absetzen (17:11,
14:9, 19:6, 10:7). Die BG West ist
mit 18 Punkten derzeit Vierter,
das ist insgesamt gesehen eine
sehr gute Platzierung. Nun bleibt
zu hoffen, dass Rist Wedel II
nicht noch heranrückt – Wedel
muss am letzten Spieltag gegen
die punktlose Mannschaft Lübe-
cker TS (23. März)  antreten und
vorher noch gegen Itzehoe (16.
März). Da hat es die BG West un-
gleich schwerer – man spielt zu
Hause am 16. März gegen Spit-
zenreiter Hamburg Towers. Das
Spiel soll um 16 Uhr beginnen –
und nach jetzigem Stand an der
Sporthalle am Steinwiesenweg.

BG West: Baldauf (12), Bretzger
(7), Musche (5), Müller (4), Sobirey
(3), Schulz (2)

Basketball BG Hamburg West

„Auch wenn wir heute verloren haben, bleiben wir ruhig und sor-
tieren uns neu.“ (v.li.) David Wilke, Philipp Scheminski, Alexandros
Chrissostomidis, Justin Elling und Fabian Arth.

„Zu spät zu kommen, ist auch eine Form der Höflichkeit.“ Maik
Wegner (li.) Fabian Arth (mi.) und Rene Müller (re.).   

Tel. 040/831 60 91-93  ·  Fax 832 28 61
E-mail: luruper-nachrichten@t-online.de

Bis Dienstag 12 Uhr, 
nehmen wir Ihre

entgegen...

Personal-
anzeigen

und schon am Mittwoch erscheinen
sie in allen unseren Stadtteilzeitungen
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Lutz Deglau                       040_84 05 58 38

Osterbrooksweg 29  •  22869 Schenefeld  •  Tel. 040_84 05 58 38

Lackierungen
diedie

EXPRESS- & LACK-REPARATUREN • OLDTIMER RESTAURATION • UNFALL • REPARATUREN
…für Jedermann!

Mehr Infos auch:
www.luruper-nachrichten.de
Anzeigenannahme Telefon 831 60 91 - 93

E-Mail: luruper-nachrichten@t-online.de

Mike’s Kfz-Service GmbH
Alles rund um’s Auto

KFZ-MEISTERBETRIEB
● TÜV/AU  ● Reifen  ● Bremsen  ● Inspektion

● kostenloser Werkstattersatzwagen ● Unfall-Reparaturen
und Gutachten  ● Reparaturen aller PKW und Hybridfahrzeuge

Osterbrooksweg 93 · 22869 Schenefeld  · ☎ 040 / 8405 3883

Inspektion
ab € 199,–
incl. Motoröl, Öl- und
Innenraumfilter

ab € 127,17
HU/AU

Perfektion, Qualität und Leidenschaft seit über 40 Jahren

Kfz-Reparaturen aller Art, alle Fabrikate
Wohnmobil und Transporter Service
Oldtimer Service, Reparatur und Restauration
Windschutzscheiben / Glasreparatur und -austausch
Motor - Elektronik – Diagnose
Reifenkomplettservice mit Einlagerung
Unfallschadenabwicklung
TÜV / AU Prüfung

R. Schmidt Kfz-Reparatur und -Handel e.K.
Inh. N. Scheibe · Osterbrooksweg 85 · 22869 Schenefeld

Tel.: 040 / 830 22 22 · Mobil: 0171 / 47 42 316
www.automobile-schmidt.de

Anhänger Service
Werkstattersatzwagen

• Reparatur aller Marken bei PKW, Wohnmobilen,
Wohnwagen, Anhänger und Transporter bis 4 t

Kfz-Meisterbetrieb/Inh. Jörg Hansen

• Old-/Youngtimer
• Bremsenservice
• Klimaservice
• Autoglas

Öffnungszeiten: Mo. bis Fr. von 8.00 bis 18.00 Uhr

Autoservice Hammer

Brandstücken 27a – 22549 Hamburg
Tel.: 040/800 22 00 – www.autoservice-hammer.hamburg

• Inspektion
• Ölwechsel
• HU/AU durch Dekra
• Reifenservice/Einlagerung
• Sicherheits-Checks

Nachhaltige Werkstatt
Reparieren statt Verschrotten

Autohaus Hermann
Kröger GmbH
Für alle Fabrikate und Modelle

Wartung, Reparatur, Lackierung,
Blech- und Unfallschäden

Komplette Unfall-Abwicklung, Schadensgutachten, Kostenvoranschläge,
Reparatur, Mietwagen, Wertgutachten - auch für Oldtimer!

www.schadenzentrum-schenefeld.de
(im Autohaus Kröger)

Blankeneser Chaussee 93 · 22869 Schenefeld · Telefon (040) 830 40 91
www.Kroeger-Automobile.de · E-Mail: Info@OpelKroeger.de

Unfall? 24 Stunden NOTDIENST 040/830 40 91

AUT   +SportAUT   +Sport

SERVICE

• Exklusives Angebot für soziale
und medizinische Dienste

• Besonders attraktive Raten
ohne Anzahlung – Aktion läuft
bis Ende März

• Bezahlbarer Weg in die Elek-
tromobilität

Für die sozialen und medizini-
schen Dienste legt Toyota jetzt
ein besonders attraktives An-
gebot auf. Der Toyota bZ4X
(Stromverbrauch kombiniert:
18,0–14,4 kWh/100 km, CO₂-
Emissionen kombiniert: 0 g/km,
elektrische Reichweite (EAER):
415–513 km und elektrische
Reichweite (EAER city): 547-686
km. Werte gemäß WLTP-Prüf-
verfahren) ist über den Mobili-
tätsservice KINTO ab sofort zu
einer monatlichen Leasingrate
ab 159 Euro netto erhältlich –
ohne Anzahlung. Das Angebot
gilt bis zum 31. März 2024.
Der Toyota bZ4X ist das erste
reine Elektrofahrzeug des Un-
ternehmens. Das Modell baut
auf einer speziell für batterie-
elektrische Fahrzeuge entwi-
ckelten modularen Plattform auf
und verbindet ein markantes
SUV-Design mit viel Platz sowie
fortschrittlichen Konnektivitäts-
und Sicherheitstechnologien.
Neben der Einstiegsversion mit
150 kW/204 PS Leistung und
Frontantrieb ist auch ein 160
kW/218 PS starkes Allradmodell
mit zwei Elektromotoren ver-
fügbar. Beide Varianten sind mit
einer 71,4 kWh großen, in den
Unterboden integrierten Lithi-
um-Ionen-Batterie ausgerüstet,

die Reichweiten von bis zu 513
Kilometern ermöglicht. 
„Wir freuen uns, dass wir mit
diesem besonders attraktiven
Angebot für den bZ4X die große
Zielgruppe im sozialen Bereich
ansprechen können“, sagt Mario
Köhler, COO & Commercial Di-
rector von Toyota Deutschland.
„Damit eröffnen wir vielen
Diensten einen bezahlbaren
Weg in die Elektromobilität.“ 
Darüber hinaus sorgt Toyota mit
den Kanzen-Services für ein

ganzheitliches vollelektrisches
Fahr- und Mobilitätserlebnis. Ei-
ne Vielzahl von Produkten und
Dienstleistungen – von der La-
dekarte für unterwegs bis zur
heimischen Wallbox-Installation
– ermöglicht ein sorgenfreies
Fahren im privaten und berufli-
chen Alltag. 
„Neue Fahrzeugantriebe erfor-
dern neue Services und zusätz-
liche Beratung“, so Mario Köhler
weiter. „Das betrifft beim batte-
rieelektrischen Fahrzeug vor al-

lem das Laden zu Hause und im
öffentlichen Raum. Unsere ganz-
heitlichen Kanzen-Angebote und
unsere hohe Beratungskompe-
tenz sichern uns hier einen ech-
ten Wettbewerbsvorteil.“ 

Weitere Informationen erhalten
Sie im Autohaus C. Thomsen in
25469 Halstenbek, Stawedder
30, Tel. 04101/472 800 oder in
22549 Hamburg-Osdorf, Osdor-
fer Landstraße 238-240, Tel.
040/807 88 80.

Toyota bZ4X schon ab 159 Euro leasen 

Nur eine Halbzeit lang war das
Spiel spannend. Zur Pause stand
es zwischen Altona 93 und FC Tür-
kiye 1:1. Gideon Baur brachte Al-
tona bereits in der 4. Minute mit
1:0 in Führung. Baur hatte abge-
staubt, Pascal El-Nemr hatte zuvor
das Tor aus kurzer Distanz ver-
passt. Türkiye glich allerdings früh
aus (18. Minute). Trotzdem – Altona
machte viel Druck und verpasste
durchaus einen zweiten Treffer vor
der Pause. Nach dem Seitenwech-
sel machte Altona aber schnell al-

les klar: Veli Sulejmani (52. Minute
per Strafstoß), Bujar Sejdija (62.
Minute) und Rasmus Tobinski
(68./71. Minute) führten die Ent-
scheidung herbei – Tobinski erzielte
damit in drei Pflichtspielen fünf To-
re.  Bei den Gästen gingen mit
fortlaufender Spielzeit die Kräfte
aus. Gut 1000 Zuschauer waren im
Stadion an der Griegstraße. Mit elf
Punkten ist Türkiye Vorletzter, Al-
tona 93 übernahm  mit 54 Punkten
kurzfristig die Tabellenführung von
Dassendorf. Dassendorf holte sich

aber mit einem 3:1-Sieg gegen
Niendorfer TSV am Sonntag die
Spitzenposition zurück.

Altona spielt nun am Freitagabend
auswärts bei TuRa Harksheide.
Spielbeginn ist um 19.30 Uhr.

Oberliga:  Altona lässt Türkiye nach der Pause keine Chance

Kreisklasse
Ergebnisse und Paarungen
Kreisklasse
BW 96 Schenefeld III – SC Pinneberg 1:5
Kickers Halstenbek – TSV Heist Ausfall
Friedrichsgabe – SV Eidelstedt IV 9:0
SV Eidelstedt III – Cosmos Wedel II 5:3
Komet Blankenese II – Altona 93 IV 0:6
TSV Stellingen – SuS Waldenau 4:0
SV Eidelstedt II – Union 03 II 6:1
Altona 93 III – Hammonia III 1:2

Die nächsten Spiele
SV Eidelstedt IV – VfL 93 III 2. März, 15 Uhr
TuS Appen II – Kickers Halstenbek 3. März, 11 Uhr
SV Eidelstedt III – Teutonia 10 3. März, 11 Uhr
Rellinger FC – Blau Weiß 96 Schenefeld 3. März, 13.30 Uhr
Altona 93 IV – Inter Eidelstedt 3. März, 14 Uhr
Komet Blankenese II ist spielfrei
SuS Waldenau ist spielfrei

Kreisklasse B
Ergebnisse
HafenCity FC – SV Blankenese II 1:3
DSC Hanseat – Altona 93 V 4:2
SV Eidelstedt V – West-Eimsbüttel III 2:3
SV Lohkamp II spielfrei
Groß Flottbek II wurde abgemeldet

Die nächsten Spiele
SV Groß Borstel III – SV Eidelstedt V 3. März, 10.45 Uhr
Altona 93 V – Alsterbrüder IV 3. März, 12 Uhr
SV Blankenese II – SV Lohkamp II 3. März, 13 Uhr
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Baumgart-Premiere mit 3 Punkten

Neuer Trainer, erster Heimsieg 2024: Am vergangenen Sonntag (25. Februar)
erkämpfte sich der HSV unter dem neuen Trainer Steffen Baumgart einen ver-
dienten 1:0-Heimsieg gegen die SV Elversberg. Das Tor des Tages erzielte
Ransford Königsdörffer. In einem mit 54.190 Zuschauern nahezu voll besetzten
Volksparkstadion überzeugte die Mannschaft mit mehr Ballbesitz, besseren
Zweikämpfen und zahlreichen Chancen. Königsdörffer hatte mehrere Gele-
genheiten, bevor er in der 53. Minute das entscheidende Tor erzielte. Eine
Schlussoffensive der Gäste sorgte für Spannung bis zum Abpfiff. Letztendlich
sicherte HSV-Keeper Matheo Raab mit einem großartigen Reflex das 1:0. Der
Heimsieg war der erste für die Rothosen im Jahr 2024 und markierte einen ge-
lungenen Einstand für Steffen Baumgart als HSV-Cheftrainer. Am kommenden
Sonntag (3. März, Anstoß: 13.30 Uhr) soll dann direkt der nächste Heimsieg fol-
gen, wenn es im Volkspark gegen den Tabellenletzten VfL Osnabrück geht.
Foto: HSV/witters

Schiebermützen-Hype

In Anlehnung an das optische Markenzeichen von Neu-Trainer Steffen
Baumgart hat der Hamburger SV eine Schiebermütze mit HSV-Raute heraus-
gebracht. Im Stadion-Fanshop vor Ort waren die 250 Exemplare direkt ausver-
kauft. Im HSV-Onlineshop standen rund 1.800 weitere Mützen zum Verkauf, die
bis zum Anpfiff ebenfalls vergriffen waren. Keine Mütze ergattert? Kein
Problem! Fans können sich im Online-Shop für die nächste Lieferung registrie-
ren, der HSV hat in dieser Woche schon weitere Mengen in Auftrag gegeben.
Foto: HSV/witters

Neue Vorgaben
Seine Zahlen sprachen nach 90
absolvierten Minuten eine deut-
liche Sprache: 12,6 zurückge-
legte Kilometer, sechs Torschüs-
se, drei Torschussvorlagen und
sieben Flanken – Immanuel Phe-
rai führte seine Mannschaft beim
1:0-Heimsieg gegen Elversberg
in all diesen Kategorien an und
setzte damit stellvertretend den
Ton für die gesamte Mannschaft.
Der Sieg markierte den Beginn
einer neuen Ära unter Trainer
Steffen Baumgart, der eine in-
tensive Spielweise forderte. Trotz des Sieges zeigte Baumgart sich nicht voll-
ständig zufrieden und wünschte sich mehr von jedem Spieler, einschließlich
Pherai, der einen eigenen Treffer verpasste. Insgesamt war die Leistung des
Teams jedoch vielversprechend, mit einer starken Laufleistung und der Umset-
zung neuer taktischer Ansätze. Foto: HSV/witters

HSV-Frauen: Erstes Rückrunden-Heimspiel

Mit einem 1:1-Unentschieden auswärts gegen Borussia Mönchengladbach
starteten die HSV-Frauen am 18. Februar in die Rückrunde der Saison
2023/24. Damit stehen die Rothosen nach wie vor auf dem ersten Tabellen-
platz. Die Spitzenreiter-Rolle in der 2. Frauen-Bundesliga wollen die Fußbal-
lerinnen des HSV nun auch beim ersten Heimspiel der Rückrunde verteidigen,
wenn es am Sonntag (3. März, Anstoß: 11 Uhr) auf der Paul-Hauenschild-
Sportanlage in Norderstedt gegen Eintracht Frankfurt II geht. Ursprünglich
sollte die Partie, ebenso wie die weiteren fünf Heimspiele der Rückrunde, im
Sportpark Eimsbüttel ausgetragen werden. Allerdings macht eine witte-
rungsbedingte Platzsperre der deutlich größeren Heimkulisse einen Strich
durch die Rechnung. Aufgrund dessen musste auch das ursprünglich für
Mittwoch (28. Februar) auf dem Platz angesetzte U21-Spiel gegen Meppen
abgesagt werden. Foto: torknipser.de
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Da dürfte sich der HSV III doch et-
was geärgert haben, obwohl man
mit einem klaren 2:0 gegen TBS
Pinneberg die Tabellenführung in
der Landesliga verteidigte.  Denn
die Hamburger verloren in der
Vorwoche überraschend mit 2:4
gegen Abstiegskandidat Altona 93
II – und vielleicht hoffte man nun
auf ein wenig Schützenhilfe, denn
Altona spielte gegen den Tabel-
lenzweiten Eintracht Norderstedt
II. Doch die „Hilfe“ blieb aus, Nor-

derstedt zog ziemlich vom Leder
und gewann mit 7:1 (4:0) gegen
Altona 93 II.  Lenny Glissmann ge-
lang es lediglich in der 57. Minute,
auf 1:4 zu verkürzen. Doch mit
drei schnellen Toren (60./64./70.
Minute) blies die Eintracht das
kleine Altona-Hoffnungsfünkchen
aus.  In der Landesliga spielt der
SC Nienstedten übrigens eine sehr
gute Rolle. Derzeit schwankt man
immer zwischen dem dritten und
vierten Platz. Am Wochenende

siegte Nienstedten mit 2:1 gegen
Poppenbüttel. Dabei musste Nien-
stedten aber einiges verdauen:
Yannick Reutter unterlief in der
25. Minute ein Eigentor zum 1:0
für Poppenbüttel. Immerhin konn-
te Tobias Nadj gleich den 1:1-
Ausgleich erzielen (31. Minute).
Eine Gelb-Rote Karte in der 63.
Minute schwächte Nienstedten
dann für die Schlussphase erheb-
lich – aber der eingewechselte
Moritz Nehb traf in der Nachspiel-

zeit noch zum umjubelten 2:1-
Heimsieg. Mit 36 Punkten steht
Nienstedten hinter HSV III (46)
und Norderstedt (44) – für einen
Aufstieg wird es wohl nicht rei-
chen. Altona 93 II ist mit 25 Punk-
ten Tabellenzwölfter.

Die nächsten Spiele
SC Nienstedten – Altenwerder 
1. März, 19.30 Uhr
Altona 93 II – Eintracht Lokstedt 
3. März, 12 Uhr

Landesliga:  Nienstedten spielt mit 36 Punkten oben mit

In der Staffel 4 kommt Teutonia 05
III nicht weg vom Kellerfenster. 0:2
unterlag Teutonia gegen Eimsbüt-
teler TV III und steht damit nur
knapp weiter über dem Strich. Im
oberen Tabellendrittel machte es

Lurup besser und siegte mit 5:1
gegen Hansa 11 II. Jonas Kaab (35.
Minute), Cem Yurtsever (55. Minu-
te), Mohammad Osmani (57. Minu-
te), Kayhan Kaya (68. Minute) und
Ilyaz Senay in der der Nachspielzeit

trafen zum Luruper Sieg, der ledig-
lich zum 1:3 (64. Minute) unterbro-
chen wurde. Lurup trifft nun auf
Teutonia. Der BSV 19 ging zwar
durch ein Tor von Arbent Esati in
der 4. Minute mit 1:0 in Fühung,

kam aber nach dem Gegentor (28.
Minute) nicht über ein 1:1 gegen
den Tabellendritten Sternschanze
III hinaus.  Das Ergebnis reicht
dem BSV 19 zur Ehre, aber mit ei-
nem Sieg hätte man Teutonia 05 III
von einem Nichtabstiegsplatz ver-
drängt. 
In der Staffel 5 unterlag SC Nien-
stedten mit 2:3 gegen Cosmos We-
del. Neal Philipp (70. Minute) und
Adrian Hunte (72. Minute) schafften
mit einem Doppelschlag den 2:2-
Ausgleich, aber Cosmos traf in der
77. Minute zum Sieg. Bravo, Groß
Flottbek – endlich mal wieder einen
Punkt ergattert. Roland Wedel ging
zwar in der 3. Minute mit 1:0 in
Führung, Linus Westphal gelang in
der 34. Minute der umjubelte Aus-
gleich. Blau Weiß 96 Schenefeld II
verlor mit 0:2 bei Alsterbrüder III.
Der Sieg stand schon nach 23. Mi-
nuten fest.  Der SV Lurup II festigte
mit einem 2:0-Sieg gegen Wedel
den dritten Tabellenplatz. Spitzen-
reiter SV Blankenese war spielfrei.
In der Staffel 6 tobt sich der „neue“
SV Lohkamp weiter aus – 8:0 gegen
HFC Falke. Hasan Mike, Ilyas Afsin,
Jean-Pierre Möllmann (5) und Ber-
ke-Ali Kilinc schossen die Tore. Mit
22 Punkten ist Lohkamp schon Ta-
bellenzehnter. Bis zum Spitzenreiter
Germania Schnelsen (50) ist es
aber noch ein weiter Weg.

Die nächsten Spiele
SV Lurup II – Roland Wedel 
1. März, 19.30 Uhr
Teutonia 05 III – Lurup 
3. März, 11 Uhr
SC Nienstedten II – SV Blankenese
3. März, 12.30 Uhr
UH Adler II – BSV 19 
3. März 12.45 Uhr
Blau Weiß 96 Schenefeld – Wedel
3. März, 13 Uhr
Walddörfer SV – SV Lohkamp 
3. März, 18 Uhr
Groß Flottbek ist spielfrei

Kreisliga: Der „neue“ SV Lohkamp spielt wie entfesselt auf

Ein Spieltag, der nur teilweise im
Sinne von TuS Osdorf verlaufen ist.
Spannend war der Auftakt am Frei-
tagabend, als Heidgraben nicht über
ein 1:1 bei SC Egenbüttel hinaus-
kam.  40 Punkte für Heidgraben, 36
für Egenbüttel. Der Weg war frei für
die Osdorfer, die allerdings gegen
die starke Elf von Hetlingen antreten
musste. Man trennte sich 1:1. Das
machte 40 Punkte für Osdorf, 41 für
Hetlingen. Es bleibt somit supereng
an der Spitze – zumal Holstein
Quickborn mit einem 3:1 gegen
Niendorf III aufschloss und nun auf
39 Punkte kommt. Hetlingen ging in
der Nachspielzeit der ersten Halbzeit
mit 1:0 in Führung, Osdorf glich in
der Nachspielzeit der zweiten Halb-

zeit zum 1:1 aus.  Hetlingen hatte
davor vier Siege am Stück einge-
fahren, Osdorf immerhin drei. Osdorf
ist Zweiter hinter Hetlingen, hat aber
mit 66:33 die beste Tordifferenz der
Liga. Was ist bloß mit Komet Blan-
kenese los? Wenn man das nur sa-
gen könnte. Da gab es in der Vor-
woche im Duell mit den ebenfalls
abstiegsgefährdeten Schenefeldern
eine 0:4-Pleite – und diesmal hielt
man sich an HFC Falke mit 5:2
schadlos und rückte mit 22 Punkten
dich an den Tabellenzehnten Falke
(23) heran. Lässt sich das erklären?
Derzeit nicht. Benjamin Pehmöller
(30. Minute), Hendrik Barduhn (36.
Minute) und Fabio Schering (45. Mi-
nute) sorgten für die komfortable

3:0-Pausenführung. Falke verkürzte
in der 86. Minute auf 1:3, Ibrahim Al-
mazrli traf in der 90. Minute zum
4:1. Doch es ging noch weiter. Falke
verkürzte erneut. Und weit in der
Nachspielzeit traf Barduhn erneut
zum 5:2-Endstand für Komet.  „Re-
gulär“ hätte Eintracht Lokstedt II
nur 2:1 gegen Blau Weiß 96 Sche-
nefeld gewonnen, tatsächlich war
es aber 3:2. Begründet ist das in
den Eigentoren. Timm Thau brachte
Schenefeld schon in der 1. Minute
mit 1:0, Lokstedt glich in der 14. Mi-
nute aus. Ein Eigentor der Eintracht
(33. Minute) führte zum 2:1-Pausen-
stand für Schenefeld. Lokstedt
brachte lange, glich dann aber in
der 76. Minute zum 2:2 aus. Und

dann unterlief Maik Wegner (BW) in
der 80. Minute ein Eigentor zum
Lokstedter Sieg. Das Spiel zwischen
FC Elmshorn und SV Eidelstedt fiel
aus (Rasenplatz). In der Staffel Süd
war Teutonia 05 II spielfrei

Die nächsten Spiele
TuS Osdorf – SC Egenbüttel 
1. März, 19.30 Uhr
SV Lieth – Komet Blankenkese 
1. März, 20 Uhr
HFC Falke – BW 96 Schenfeld 
2. März, 12 Uhr
Teutonia 05 II – Neuland 
2. März, 15 Uhr
SV Eidelstedt – 
TuS Holstein Quickborn 
3. März, 14.30 Uhr

Bezirksliga:  Unentschieden reicht nicht fürTabellenführung
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Wie lassen sich Personen- und
Warentransport kombinieren?
Mit dieser zentralen Frage ist
Ende vergangenen Jahres das
MOVE21-Pilotprojekt „Rissen
bringt’s“ an den Start gegangen
– wir berichteten über das Pro-
jekt. Von Anfang November bis
Ende Dezember konnten Bür-
gerinnen und Bürger die Waren,
die sie in lokalen Geschäften
Rissens gekauft haben, per
Buslinie 388 zu ihrer nächstge-
legenen Bushaltestelle liefern
lassen. Jetzt haben die Pro-
jektverantwortlichen ein Fazit
gezogen.
Das Bezirksamt Altona hat ge-
meinsam mit seinen Projekt-
partnerinnen und -partnern in
den vergangenen Wochen den
Mobilitätsversuch ausgewertet.
Das Ergebnis: Wesentliche Zie-
le des Forschungsprojekts sind
erreicht worden, indem wichti-
ge Erkenntnisse zur Machbar-

keit, Akteurskonstellation und
rechtlichen Aspekten gewon-
nen werden konnten.
Die Kooperation verschiedener
Akteurinnen und Akteuren, das
Finden von Lösungen zu Fra-
gen der Haftung und Versiche-
rung sowie die Integration eines
neuen Konzepts in den regulä-
ren Busbetrieb in Rissen sind
bedeutende Erfolge. Es ist ge-
lungen, die Lieferung von Wa-
ren und die Beförderung von
Personen im selben Fahrzeug
zur gleichen Zeit zu ermögli-
chen. Gespräche mit teilneh-
menden Akteurinnen und Ak-
teuren, Bürgerinnen und Bür-
gern in Rissen und Bewohne-
rinnen und Bewohnern der El-
se-Voß-Stiftung haben zudem
ergeben, dass das Projekt in
kurzer Zeit einen beachtlichen
Bekanntheitsgrad erreicht hat.
Dies zeigt, dass es grundsätz-
lich möglich ist, im städtischen

Raum Verkehre zu kombinieren
und so Emissionen einzuspa-
ren. Dennoch sind noch wichti-
ge Fragen zu klären und Hin-
dernisse zu überwinden, um
aus dem Pilotprojekt ein ver-
stetigtes Serviceangebot wer-
den zu lassen.
Trotz Anpassungen im laufen-
den Projekt und verstärkter lo-
kaler Werbung blieb die Anzahl
der Auslieferungen gering. Ent-
gegen anfänglicher Erwartun-
gen zeigte sich, dass der Trans-
port von Einkäufen nicht als
ausreichende Entlastung im All-
tag wahrgenommen wurde. Da-
rüber hinaus wurde der Be-
stellvorgang mitunter als zu
kompliziert angesehen. 
Diese wertvollen Erkenntnisse
werden die Projektverantwort-
lichen berücksichtigen, wenn
es zu einem weiteren Mobili-
tätsversuch zu kombiniertem
Personen- und Warentransport

kommt. 
Das EU-Projekt MOVE21 verfolgt
das Ziel, durch die Entwicklung
und Erprobung innovativer Lö-
sungen im Bereich der Perso-
nen- und Warenverkehre klima-
schädliche Verkehrsemissionen
in den teilnehmenden Städten
zu reduzieren. Dazu werden im
Bezirk Altona an verschiedenen
Standorten unterschiedliche Lö-
sungen modular kombiniert, um
so Erkenntnisse für spätere re-
guläre Umsetzungen zu erlan-
gen. Neben der Stadt Hamburg
nehmen die Städte Oslo und
Göteborg, wie auch München,
Bologna und Rom teil. Das Pro-
jekt läuft von Mai 2021 bis April
2025. In Hamburg bilden das
Bezirksamt Altona, die Senats-
kanzlei, die Behörde für Wirt-
schaft und Innovationen, die Ha-
fencity Universität und die DB
InfraGO AG, Smart City/DB das
Projektkonsortium.

Pilotphase von „Rissen bringt’s“ abgeschlossen  

Das Hamburger Osterei für den
guten Zweck, zum Schmücken,
Verschenken und Sammeln ist
die Frühjahrsaktion für die Cha-
rity-Projekte des LIONS CLUBS
Hamburg-Altona.
Es werden 3000 gestaltete Me-
tall-Ostereier mit einem von der
Künstlerin Petra Paetzold hand-
gemalten Frühlingsmotiv an
zahlreichen Verkaufsstellen im
Westen Hamburgs verkauft. 
Jedes Osterei erhält im Inneren
eine Gewinnnummer und wei-
tere Informationen zum Projekt
und alles zu einem Preis von
5,- €.
Der Verkauf startete am 13.
Februar und läuft bis zum 30.
März 2024, also bis kurz vor
Ostern. Die notarielle Ziehung
der Glückszahlen in den Oster-
eiern erfolgt gleich nach Ostern
und die gezogenen Gewinne
werden dann ab dem 6. April
2024 auf der Homepage des
LIONS CLUBS Hamburg-Altona
(hamburg-altona.lions.de) ver-
öffentlicht.

Die Gewinne können am 11.,
13., 17. und 20. April 2024 im
Kirchenbüro Lutherkirche in
Hamburg, Lutherhöhe 22, ab-
geholt werden, und zwar jeweils
zwischen 15 und 18 Uhr.
Mit dem Erlös der Aktion wird
der LIONS CLUB Hamburg-Al-
tona entsprechend dem Motto
von LIONS INTERNATIONAL
„helfen, wo es nötigt ist“ unter
anderem das Hamburger Kin-
der-Hospiz „STERNENBRÜ-
CKE" unterstützen.

VERKAUFSSTELLEN: 
LA BEAUTE Katrin Bienk, 
Wedeler Landstraße 49
Ottos No 1 Edgar Bandow, 
Wedeler Landstraße 45
Buchhaus Bettina Steyer, 
Wedeler Landstraße 14
Restaurant BOCA, 
Alte Sülldorfer Landstraße 420C
Edeka Volker Klein, 
Elbe Einkaufszentrum, 
Julius-Brecht-Straße 5a
CIRO Haarmonie Friseur, 
Baron-Vogt-Straße 90

Das Hamburger Osterei 2024 geht an den Start

Should I stay or should I go?
Diese Frage ging einigen Büh-
nenstars anfangs durch den
Kopf, aber sicherlich nicht den
Musikbegeisterten, die sich
am Donnerstag, den 22. Feb-
ruar 2024 in das Forum des
Goethe-Gymnasiums einfan-
den. Zwölf Solist:innen und
Ensembles hatten all ihren

Mut zusammengenommen
und waren dem Aufruf der
Musikfachschaft gefolgt. Dann
war der große Abend da: Star-
ke Soloauftritte von kleinen
und großen Pianist:innen
stimmten mit Abbas Dancing

Queen, Tetzels Präludium und
Billie Eilishs Bondhit No Time
To Die auf die lauten Töne der
Rockbands und die Stimmge-
walt der Sänger:innen ein. Ne-
ben Nirvanas Smells Like Teen

Spirit brachten insgesamt vier
Gesangssolistinnen ihre eige-
nen Versionen der einstudier-
ten Songs mit Bravour auf die
Bühne. Zu hören war u.a. Hay-
at Bayram Olsa, ein türkisches
Musikstück, welches von der
Siebtklässlerin Kübra selbst-
bewusst vortragen wurde. Be-
sonders vermissen werden wir

Joana (Killing Me Softly) und
Alma (Hopelessly Devoted To
You) aus dem diesjährigen
Abiturjahrgang, die an diesem
Abend auch außerhalb der
Schulensembles ihr professio-
nelles Gesangstalent unter Be-
weis stellten. Sechs Mädchen
aus der 8b präsentierten stolz
ihre bemerkenswerte Eigen-
komposition in der klassi-
schen Bandbesetzung, wäh-
rend die frisch formierte Schü-
lerband bereits nach wenigen
Wochen eine tolle Show liefern
konnte! Zarte Klänge von Yi-
ruma auf der Querflöte (Helene
aus der 10b) und von Beetho-
ven auf der Geige (Anna aus
dem S4-Musikprofil) ertönten
unter Klavierbegleitung und
sorgten – genauso wie die an-
deren Beiträge des Abends –
für viel Applaus und Begeiste-
rung. Souverän und ganz be-
zaubernd führten Jasmina (Kl.
6b) und Lian (Kl. 5b) das Pu-
blikum durch den Abend und
machten am Ende richtig Lust
auf die kommenden Musik-
veranstaltungen im Mai und
Juni.

Text und Foto: Linh Fründt

Rauf auf die Goethe-Bühne!
Zweite Auflage des Musikabends ein Erfolg

Klassik, Pop, Rock – hier gab es eine ukrainische Version
von Nirvanas Welthit auf die Ohren.

Die beiden jungen Moderati-
onstalente wussten das Pu-
blikum gut zu unterhalten.

Im Vorraum stellte das S2-Kunstprofil ihre beeindruckende
Fotoreihe zum Thema Mikroplastik vor.

Die Verkehrsbetriebe Hamburg-
Holstein GmbH (VHH) startet mit
einem neuen Markenauftritt und
dem dazugehörigen Relaunch in
das neue Jahr: Aus der VHH wird
vhh.mobility. Schrittweise und res-
sourcenschonend wird auch die
Fahrzeugflotte neu gestaltet und
in Zukunft deutlich farbenfroher
auf den Straßen Hamburgs und
Schleswig-Holsteins verkehren.
vhh.mobility ist vielfältig und in-
novativ – das spiegelt sich in
dem neuen Markenauftritt wider.
Insgesamt sieben neue Farben
zeigen, dass Deutschlands dritt-
größte kommunale Busbetrei-
berin nicht nur innerhalb des
Unternehmens divers ist. Auch
nach außen tritt sie nun bunt
und auffällig auf, unverwech-
selbar gegenüber den Fahrgäs-
ten und aufmerksamkeitsstark
als Arbeitgeberin. Der neue Mar-
kenname zeigt außerdem, dass
vhh.mobility ein Busunterneh-
men ist, das auch für eine Viel-
falt der Mobilität steht. 

Vielfalt der Mobilität 
„Wir haben uns in den vergan-
genen Jahren stark gewandelt.
Wir sind ein zukunftsgewandtes
Busunternehmen. Ob E-Mobili-
tät, On-Demand-Verkehr oder
autonome Mobilitätsangebote
wie unser Projekt ahoi: vhh.mo-
bility ist eine innovative und mo-
derne Busbetreiberin, die die
Verkehrswende nicht nur mitge-
staltet, sondern auch aktiv vo-
rantreibt. Der neue Markenauftritt
soll genau das zeigen und sicht-
bar nach außen hin transportie-
ren. Der Firmenname selbst än-
dert sich nicht, wir bleiben auch
weiterhin die Verkehrsbetriebe
Hamburg-Holstein GmbH. Unser

Name in der Kommunikation wird
aber von VHH zu vhh.mobility“,
sagt Lorenz Kasch, Geschäfts-
führer vhh.mobilitiy.
An der Entscheidung für ein neu-
es Logo, für neue Farben und ei-
nen erweiterten Markennamen
waren Mitarbeitende aus diver-
sen Bereichen des Unterneh-
mens beteiligt. An den Marken-

workshops haben die Geschäfts-
führung und verschiedene Ab-
teilungsleitungen teilgenommen,
aber auch Mitarbeitende aus der
Personalabteilung, aus dem
Fahrdienst, aus dem Kunden-
dialog, aus dem Marketing sowie
Auszubildende. Begleitet wurde
der Abstimmungsprozess von
einer Agentur, die auf Marken-
entwicklung spezialisiert ist.

Nachhaltiger Relaunch
Nachhaltigkeit ist für vhh.mobility
in allen Unternehmensbereichen
wichtig. Daher soll der neue Mar-
kenauftritt schrittweise und so
ressourcenschonend wie mög-
lich eingeführt werden. „Immer
dann, wenn ohnehin neue Mate-
rialien, Dienstkleidung oder auch
neue Busse angeschafft werden

müssen, kommt das neue Logo
zum Einsatz. So vermeiden wir
zusätzliche Kosten“, erläutert
Britta Oehlrich, Geschäftsführerin
vhh.mobility.
Im digitalen Bereich, etwa der
Homepage oder den Social Me-
dia-Kanälen, geht der neue
Markenauftritt bereits heute an
den Start. Bei gedruckten Ma-
terialien wie Briefpapier oder

Flyern soll im Laufe des Jahres
schrittweise eine Umstellung
erfolgen. Die vorhandenen Ma-
terialien werden aufgebraucht,
erst Neubestellungen erhalten
das neue Logo.  

Schrittweise Umstellung 
Bei Fahrzeugen oder Dienstklei-
dung wird ebenfalls im Laufe

des Jahres mit der Umstellung
des Logos begonnen. Auch hier
gilt eine längere Übergangszeit,
in der das alte Logo noch eine
Zeit lang parallel zum neuen Lo-
go im Umlauf sein wird. 
Auf den Fahrplanaushängen an
den Bushaltestellen wird das
neue Logo zum nächsten Fahr-
planwechsel ab November 2024
zum Einsatz kommen.

Neuer Markenauftritt: Aus VHH wird vhh.mobility

In Zukunft verkehrt vhh.mobility 
deutlich farbenfroher auf den Straßen
Hamburgs und Schleswig-Holsteins.

Foto: vhh.mobility

Mehr Infos auch:
www.luruper-nachrichten.de

Anzeigenannahme Telefon 
831 60 91 - 93

E-Mail: luruper-nachrichten@t-online.de

Lassen Sie sich beraten: Tel. 040/831 60 91-93, Fax 040/832 28 61

Hochzeitsanzeigen
Das freudige Ereignis allen
Freunden und Bekannten 
mitzuteilen, ist mit uns sehr 
einfach und Sie erreichen fast alle, 
die es wissen möchten... 
Jede Woche über 90.000 Leser.
Ihre Anzeige erscheint in allen 
drei Stadtteilzeitungen:
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